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Wusstest du, dass ...?

Auf der neuen Infoseite erfährst 
du nun in jeder Ausgabe von „Wir 
sind Strallegg“ interessante Zah-
len, Daten und Fakten aus der Ge-
meinde.

Seite 5

Sanierung Steinbach-Sperre

Die Schutzsperre am Steinbach wird 
umfassend saniert, um die Stabilität 
und Funktionstüchtigkeit wiederher-
zustellen. 

Seite 6 - 7

Geschäftsfläche zu vermieten

Für die derzeit leerstehenden Räum-
lichkeiten der ehemaligen Raika su-
chen wir eine Nachnutzung. Meldet 
euch bei Interesse am Gemeinde-
amt.

Seite 11

Frohe O
stern

Frohe O
stern
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Das neue Jahr hat in unserer Ge-
meinde mit einer Vielzahl von 
gesellschaftlichen Ereignissen 
begonnen, die einmal mehr ge-
zeigt haben, wie lebendig und 
engagiert unser Zusammenleben 
ist. Gleichzeitig durften wir einen 
Winter erleben, so kalt, wie wir 
ihn schon lange nicht mehr erlebt 
haben, mit weißen Weihnachten 
und – wie es aussieht – auch mit 
einem winterlichen Osterfest.

Unsere Eisbahn sowie die Alm-
blick-Schilifte wurden eifrig ge-
nutzt und sorgten für viele schöne 
Stunden beim Wintersport.                                                                                                       

Großer Einsatz beim Winterdienst
Die winterlichen und vor allem 
eisigen Verhältnisse verlangten 
unseren Gemeindearbeitern viel 
ab. Es musste enorm viel gestreut 
werden. Das bedeutete nicht nur 
einen hohen Arbeitsaufwand, 
sondern auch entsprechend hohe 
Kosten. Umso mehr möchte ich an 
dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an unser gesamtes Team 
aussprechen, das mit großem Ein-
satz für sichere Straßen und Wege 
gesorgt hat. Es tut gut, wenn hier 
und da auch ein Lob aus der Be-
völkerung kommt.

Rechnungsabschluss 2025
Erfreuliche Nachrichten gibt es 
aus finanzieller Sicht: Für das Jahr 
2025 konnte ein sehr positiver 
Rechnungsabschluss erstellt und 
dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt werden. Das ist 
aufgrund der aktuellen schwie-
rigen Finanzsituation von Bund, 
Land und vieler Gemeinden umso 
bemerkenswerter, wenn man be-
denkt, dass 2025 mit der Anschaf-
fung des Feuerwehr-Unimogs eine 
große Investition getätigt wurde.

Investitionen 2026
Auch heuer stehen wichtige In-
vestitionen an: In der Mittelschu-
le sind die Neuanschaffung von 
PCs sowie Maßnahmen zur Be-
schattung geplant. Ebenso wird im 
Tageszentrum eine Beschattung 
notwendig sein, und das Büro im 
Seniorenzentrum wird erneuert. 

All diese Projekte dienen dazu, 
unsere Infrastruktur weiter zu ver-
bessern und den Bedürfnissen al-
ler Generationen gerecht zu wer-
den. Beim Glasfaserausbau ist die 
Finanzierung der weiteren Aus-
baustufen bereits aufgestellt, hier 
warten wir nur mehr auf die Rück-
meldung der G31. 

Reges Vereinsleben
Ein besonderer Dank gilt unseren 
Vereinen, die mit großem Engage-
ment ins neue Jahr gestartet sind. 
Bereits zahlreiche Jahreshaupt-
versammlungen wurden abgehal-
ten. Den Auftakt machte die Orts-
bäuerinnenwahl, bei der Angela 
Narnhofer erneut als Ortsbäuerin 
bestätigt wurde. Ebenso freut es 
mich, dass mit Johann Hauben-

waller, vulgo Geiregger, beim 
Ortsbauerntag ein neuer Bauern-
bundobmann gewählt wurde, ge-
meinsam mit einem engagierten 
Team. Herzliche Gratulation dazu! 
Viele gelungene Veranstaltungen 
prägten die letzten Wochen: das 
stimmungsvolle Neujahrskonzert, 
der traditionelle Seniorenball, der 
äußerst erfolgreiche Schuhplatt-
lerball, zahlreiche Faschingsveran-
staltungen, Skirennen, Stocktur-
niere sowie der Ortsschitag. 

Besonders freuen durfte sich auch 
das Eisschützen-Team der Ge-
meinde Strallegg, das beim Stral-
legger-Hobbyturnier am 10. Jän-
ner 2026 den hervorragenden 2. 
Platz erreichte.

Auch die Wehrversammlung be-
eindruckte mit einem starken 
Leistungsbericht. Die Jahreshaupt-
versammlungen des ÖKB und des 
Musikvereins waren von guter 
Stimmung getragen und voller 
Motivation für kommende Ereig-
nisse – etwa das bevorstehende 
Kirchenkonzert. Ein besonderes 
Highlight war auch das Kabarett 
„Ermi Oma“, das bis auf den letz-
ten Platz gefüllt war. Zu all diesen 
gelungenen Veranstaltungen gra-
tuliere ich sehr herzlich und danke 
allen Vereinen für ihre wertvolle 
Arbeit.
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Die Volksschule zu Besuch im  
Gemeindeamt 
Sehr gefreut hat uns auch der Be-
such der 3. Klasse der Volksschu-
le Strallegg im Gemeindeamt. 
Im Rahmen des Sachunterrichts 
erhielten die Schülerinnen und 
Schüler spannende Einblicke in 
die Aufgaben der Gemeinde und 
den Arbeitsalltag unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Mit 
großer Neugier stellten die Kinder 
viele Fragen und zeigten reges In-
teresse an ihrer Heimatgemeinde.
Es ist schön zu sehen, wie enga-
giert sich bereits die Jüngsten mit 
ihrem Umfeld auseinandersetzen.

Geburtstag des Herrn Pfarrers
Ein schönes gemeinschaftliches 
Ereignis war auch die Feier zum 

70. Geburtstag unseres Herrn 
Pfarrers Mag. Roman Miesebner, 
den wir mit einem Gottesdienst 
und einer anschließenden Feier in 
kleinem Rahmen am Lichtmesstag 
feiern konnten.

Nachnutzung für die Raika  
gesucht
Für die ehemaligen Räumlichkei-
ten der Raika sind wir derzeit auf 
der Suche nach einer passenden 
Nachnutzung. Denkbar wäre ein 
kleines Gewerbe, ein Dienstleister 
oder auch Büroräumlichkeiten. In 
unserer attraktiven Lage ist vieles 
möglich, und seitens der Gemein-
de sind wir gerne bereit, ein zu-
künftiges Nutzungskonzept aktiv 
zu begleiten und zu unterstützen. 
Erzählt es weiter und meldet euch 

bei Interesse gerne jederzeit im 
Gemeindeamt.

Ausbildungsbonus kommt gut an
Sehr positiv angenommen wurde 
auch der neue Ausbildungsbonus 
für unsere Jugend. Es ist uns ein 
großes Anliegen, junge Menschen 
in ihrer Ausbildung zu unterstüt-
zen und ihnen Perspektiven in un-
serer Gemeinde zu bieten.

Ich wünsche euch und euren  
Familien ein frohes Osterfest und 
hoffe, dass wir den Frühling bald 
wieder genießen können.

Liebe Grüße
Eure Bürgermeisterin

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 12. Juni 2026

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 28
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12
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Gemeinderatssitzungen
Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 13.12.2025

•	 Voranschlag 2026
•	 Hebesätze (für VA 2026)
•	 Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen erforderlichen Kassenstärker (für VA 2026)
•	 Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsverpflichtungen (für VA 2026)
•	 Stellenplan (für VA 2026)
•	 Nachweis über Investitionstätigkeiten und deren Finanzierung (VA 2026)
•	 Mittelfristiger Haushaltsplan, Jahre 2027 - 2030
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Einstellung der Umweltförderungen in der Gemeinde Strallegg
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Finanzierungsvereinbarung mit der Marktgemeinde Birkfeld 

bzgl. der Sanierung des Polytechnikum Birkfeld
•	 Beratung und Beschlussfassung über das Förderansuchen der Pfarre Strallegg

•	 Rechnungsabschluss 2025
•	 Kulturförderung 2026
•	 Sportförderung 2026
•	 Herstellung der Grundstücksordnung – Zuführung von 687 m² in das Privateigentum zu Grundstück  

596 KG 68008 Böhm Michaela und Georg aus Gemeindeeigentum von Grundstück 857/1 KG 68008. 
Grundbücherliche Teilung nach Vermessungsurkunde GZ: 16194-T1/26 verfasst von Permann & Schmal-
dienst Vermessung ZT GmbH, 8160 Weiz

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Kriterien für die Aufnahme neuer Tagesgäste bzw. zusätzliche 
Besuchstage im Senioren-Tageszentrum Strallegg

•	 Vergabe Sonnenschutz Senioren-Tageszentrum und Mittelschule
•	 Vergabe Büroeinrichtung Senioren-Tageszentrum
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung eines ermäßigten Mitarbeiterpreises für das Mit-

tagessen im Senioren-Tageszentrum und im Rahmen der Nachmittagsbetreuung
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des Kilometergeldes ab 01.01.2026
•	 Nachtragsbeschluss zum ÖEK Änderungsverfahren 4.03 „Ortszentrum“ (GZ: A3-25ÖR004): Auflage- 

beschluss zur öffentlichen Auflage der nachträglich durchgeführten Umwelterheblichkeitsprüfung 
(UEP). Der Auflagezeitraum (mind. 8 Wochen) wird von 03.04.2026 bis 01.06.2026 festgelegt.

•	 Zur-Kenntnisnahme des rechtzeitig eingebrachten Pächtervorschlags für die Jagdpachtperiode 
01.04.2028 bis 31.03.2038

Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.03.2026
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Sanierung Sperre Steinbach startet

Bei dem Schutzbauwerk am 
Steinbach im Ortsteil Pacher, 
oberhalb des ehemaligen Gast-
hofs Winkler, handelt es sich 
um eine sogenannte Konsolidie-
rungssperre, die in den Jahren 
1952 und 1953 errichtet wurde. 
Trotz ihres Alters befindet sich die 
Anlage insgesamt noch in einem 
vergleichsweise guten Zustand, 
weist jedoch – wie bei Bauwerken 
dieser Art üblich – altersbedingte 
Schäden auf.

Schäden durch Alter und Witte-
rung
An der wasserseitigen Fläche der 
Sperrenmauer sind deutliche 
Abriebserscheinungen sichtbar, 
während auf der luftseitigen Sei-
te bereits einzelne Steine heraus-
gebrochen sind. Diese Schäden 
beeinträchtigen die Stabilität des 
Bauwerks und könnten sich ins-
besondere bei starken Hochwas-
serereignissen weiter verschärfen. 
Dadurch würde sich auch das Ge-
fährdungspotenzial für die darun-
ter liegenden Bereiche erhöhen.

Gefahrenpotenzial im Unterlauf  
Der Steinbach stellt im Unterlauf 
– vor allem bei intensiven Nieder-
schlägen – ein nicht zu unterschät-
zendes Gefahrenpotenzial dar. Be-
sonders betroffen wären dabei die 
B72, die Pacher Straße sowie der 
Steinhoferweg. Auch das Gebäude 
des ehemaligen Gasthofs Winkler 
liegt laut Gefahrenzonenplan teil-
weise in einem Bereich, der bei 
größeren Hochwasserereignissen 
betroffen sein kann.

Sanierungsprojekt bereits vorbe-
reitet
Vor diesem Hintergrund hat die 
Gemeinde Strallegg bereits vor 
einigen Jahren bei der zuständi-
gen Gebietsbauleitung der Wild-
bach- und Lawinenverbauung ein 
umfassendes Sanierungsprojekt 
beantragt. Ziel ist es, die Funk-
tionsfähigkeit und Stabilität des 
bestehenden Schutzbauwerkes 
nachhaltig wiederherzustellen 
und an heutige Anforderungen an-
zupassen. Die erforderlichen was-
ser- und naturschutzrechtlichen 
Bewilligungen konnten bereits im 
vergangenen Jahr eingeholt wer-
den.

Umfassende Maßnahmen für 
mehr Sicherheit
Im Zuge der geplanten Maßnah-
men wird die bestehende Sperre 
umfassend saniert. Beschädig-
te Mauerwerksbereiche werden 
fachgerecht ausgebessert und 
auf der Wasserseite wird eine Be-
tondichtschürze angebracht, um 
die Konstruktion langfristig zu si-
chern. Zusätzlich ist vorgesehen,  
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Was ist eine Konsolidierungssperre?
Eine Konsolidierungssperre ist ein Schutzbauwerk in Wildbächen, das das Bach-

bett stabilisiert und Erosion verhindert. Sie zählt zu den wichtigsten Maßnahmen im 
Schutz vor Hochwasser und Vermurungen. 

Ihre wichtigsten Aufgaben:
•	 Stabilisierung des Bachbettes (Schutz vor Tiefenerosion)
•	 Kontrolle des Geschiebetransports
•	 Verringerung von Hochwasser- und Vermurungsrisiken
•	 Rückhalt von Material und Reduzierung des Gefälles

 
 
die Sperrenflügel zu erhöhen so-
wie die Abflussöffnung zu vergrö-
ßern, damit künftig auch größere 
Wassermengen bei Hochwasser-
ereignissen sicher abgeführt wer-
den können. Ein weiterer zentra-
ler Bestandteil des Projektes ist 
die Erneuerung des sogenannten 
Tosbeckens im Vorfeld der Sper-
re. Darüber hinaus werden die 
Uferbereiche durch den Einbau 
großer, in Beton verlegter Steine 
stabilisiert. Auch die bestehende  

Unterlaufverbauung wird punktu-
ell instandgesetzt, indem beschä-
digte Mauerwerksstellen saniert 
werden.

Mehr Schutz und ökologische 
Verbesserung
Durch diese Maßnahmen wird der 
Steinbach künftig auch bei stärke-
ren Niederschlägen besser kont-
rollierbar sein. Gleichzeitig leisten 
die Arbeiten einen wichtigen Bei-
trag zur ökologischen Verbesse-

rung des Gewässers und tragen 
dazu bei, den Wartungsaufwand 
in Zukunft zu reduzieren.

Finanzierung gesichert
Die veranschlagten Gesamtkos-
ten für das Projekt belaufen sich 
auf rund € 400.000,-. Der Großteil 
dieser Summe wird von Bund und 
Land getragen. Für die Gemeinde 
Strallegg ergibt sich dank einer 
zusätzlichen Bedarfszuweisung 
des Landes lediglich ein geringer 
Eigenanteil.

Mit der Umsetzung dieses Pro-
jekts wird ein wesentlicher Bei-
trag zur Sicherheit im Gemeinde-
gebiet geleistet und insbesondere 
der Schutz von Straßen, Gebäuden 
und Betrieben nachhaltig verbes-
sert. 

Ein besonderer Dank gilt allen An-
rainerinnen und Anrainern sowie 
den betroffenen Grundstücksei-
gentümern für ihr Entgegenkom-
men und ihre Unterstützung bei 
der Projektumsetzung.

Vorarbeiter Günter Schabereiter, Stefan Hörting, Polier Ferdinand Friesenbichler von 
der Wildbach und Lawinenverbauung und Baggerfahrer Ferdinand Heuberger



März 20268

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Wildbachbegehung 2026

Bei Brauchtumsfeuern müssen
folgende Mindestabstände ein-
gehalten werden:

50 m zu Gebäuden

50 m zu öffentlichen Verkehrs-
flächen, sofern diese nicht aus-
schließlich dem land- und forst-
wirtschaftlichen Verkehr dienen 
oder keine verkehrssichernden 
Maßnahmen getroffen werden

100 m zu Energieversorgungsan-
lagen und Betriebsanlagen mit 
leicht entzündlichen Gütern

40 m zu Baumbeständen bzw. 
Wald

Unsere Gemeinde ist gemäß 
§ 101 Forstgesetz 1975 ver-
pflichtet, mindestens einmal 
jährlich die Wildbäche im Ge-
meindegebiet zu begehen und 
das Bachbett sowie den Uferbe-
reich auf Veränderungen oder 
Beeinträchtigungen wie Holz-
ablagerungen, Verklausungen, 
umgestürzte Bäume und verlan-
dete Durchlässe zu kontrollieren. 

Angesichts immer häufiger auftre-
tender Starkregenereignisse mit 
enormen Abflussmengen ist dies 
eine wichtige Maßnahme für den 
Schutz und die Sicherheit unserer 
Bevölkerung und ihres Eigentums. 
 
Unsere Gemeindearbeiter werden 
im April und Mai alle Wildbäche 
auf Missstände überprüfen. 

Gefundene Missstände werden 
dokumentiert und den Grund-
stückseigentümerInnen an-
schließend schriftlich mitgeteilt. 
Ihr werdet aufgefordert, Holz 
oder andere Hindernisse, die 
den Wasserlauf beeinträchtigen, 
schnellstmöglich zu entfernen. 
 
Zum Schutz eures Eigentums bit-
ten wir alle Wald- und Grund- 
stückseigentümerInnen, beste-

hende Ablagerungen bereits vor 
der Begehung zu entfernen!

Folgende Wildbäche sind von der 
Begehung betroffen:

•	 Arbesbach
•	 Feilhofergraben
•	 Frauenbach
•	 Friesenbach
•	 Höllgrabenbach
•	 Hühnerbach
•	 Kleinbach
•	 Miesenbach
•	 Poppenbach
•	 Reindlbach
•	 Rosenbichlerbach
•	 Steinbach
•	 Schulmeisterbach
•	 Dorfbach

Brauchtumsfeuer 
Im Hinblick auf die anstehenden 
Brauchtumsfeuer werden die 
rechtlichen Bestimmungen der 
Brauchtumsfeuerverordnung des 
Landeshauptmanns der Steier-
mark vom 22.03.2011, LGBl. Nr. 
77/2010, i.d.g.F., in Erinnerung 
gerufen.

Als solche Feuer gelten:
Osterfeuer am Karsamstag: Das 
Entzünden des Feuers ist im Zeit-
raum von 15:00 Uhr des Kar-
samstags bis 03:00 Uhr früh am 
Ostersonntag zulässig. Die Be- 
schickung von Feuern im Rahmen 
von Brauchtumsveranstaltungen 

darf ausschließlich mit trocke-
nem, biogenem Material erfolgen. 
Zum Entzünden oder zur Aufrecht-
erhaltung eines Brauchtumsfeuers 
dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden.

Bei Nichteinhaltung der Ab-
stands-, Beschickungs- und Si-
cherheitsbestimmungen wird das 
Entfachen des Feuers untersagt 
und es kann ein sofortiger Lösch-
auftrag durch die Bezirksverwal-
tungsbehörde erteilt werden, 
dessen Kosten derjenige zu tra-
gen hat, der das Feuer beschickt 
hat.
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Die Überweisung des Jagdpachtentgelts erfolgt erst nach der Be-
schlussfassung des Aufteilungsentwurfs im Gemeinderat auf das 
bekanntgegebene Konto.

Sollten sich Eigentümer oder Bankverbindungen geändert haben, 
bitten wir darum, diese innerhalb der Auflagefrist (ca. Mitte April 
bis Mitte Mai) beim Gemeindeamt bekannt zu geben.

Jagdpacht

Regionale Elternberatung 
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Reisepass und Personalausweis
Reisedokumente rechtzeitig beantragen – darauf sollten Sie achten

Wer ins Ausland reisen möchte, 
benötigt ein gültiges Reisedoku-
ment – entweder einen Reisepass 
oder einen Personalausweis.

Diese Dokumente können bei der 
zuständigen Gemeinde oder bei 
der Bezirkshauptmannschaft be-
antragt werden. Wichtig: Die per-
sönliche Vorsprache ist in jedem 
Fall erforderlich. Damit es bei der 
Ausstellung zu keinen Verzögerun-
gen kommt, empfiehlt es sich, den 
Antrag rechtzeitig zu stellen und 
alle erforderlichen Unterlagen 
vollständig mitzubringen.

Wichtiger Hinweis für Eltern
Seit Anfang 2025 gilt eine gesetzli-
che Änderung: Für Kinder bis zum 
zweiten Lebensjahr ist bei der ers-
ten Ausstellung nur noch ein Rei-
sedokument gebührenfrei. Eltern 
müssen sich daher entscheiden, 
ob sie einen Reisepass oder einen 
Personalausweis kostenlos bean-
tragen möchten. Für jedes weitere 
Dokument fallen die regulären Ge-
bühren an.

Gültigkeit des Reisepasses  
Die Gültigkeitsdauer richtet sich 
nach dem Alter:
•	 bis zum 2. Geburtstag: 2 Jahre
•	 ab 2 Jahren: 5 Jahre
•	 ab 12 Jahren: 10 Jahre

Wird der Antrag genau am zwei-
ten Geburtstag gestellt, beträgt 
die Gültigkeit bereits fünf Jahre. 
Fällt dieser Tag auf ein Wochen-
ende oder einen Feiertag, gilt der 
nächste Werktag.
 
Ab dem 12. Lebensjahr werden zu-
dem verpflichtend Fingerabdrücke 
erfasst. 

Gültigkeit des Personalausweises 
•	 bis zum 2. Geburtstag: 2 Jahre
•	 2 bis unter 12 Jahre: 5 Jahre
•	 ab 12 Jahren: 10 Jahre
 
Bei Minderjährigen gilt: Der An-
trag muss von einem obsorgebe-
rechtigten Elternteil unterschrie-
ben werden.

Welche Unterlagen werden für 
die Beantragungen benötigt?
Für eine reibungslose Antragstel-
lung sollten folgende Unterlagen 
vorbereitet werden:

•	 Geburtsurkunde 
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis 
•	 gegebenenfalls Obsorgeunter-

lagen (bei Minderjährigen ver-
pflichtend) 

•	 ein aktuelles, zertifiziertes 
Passfoto (nicht älter als sechs 
Monate)

Ist bereits ein gültiges oder 
erst vor wenigen Jahren ab-
gelaufenes Reisedokument 
vorhanden, genügt die-
ses meist gemeinsam mit 
einem aktuellen Passfoto.  

Bei Minderjährigen sind 
die Obsorgeunterlagen bei 

NICHT verheirateten Elternteilen 
vorzulegen.
Gebühren für Reisedokumente 

Reisepass 
•	 bis zum 2. Geburtstag: kosten-

los (bei erstmaliger Ausstellung)
•	 ab 2 Jahren: 44 Euro
•	 ab 12 Jahren: 112 Euro

Personalausweis 
•	 bis zum 2. Geburtstag: kosten-

los (bei erstmaliger Ausstellung)
•	 ab 2 Jahren: 39 Euro
•	 ab 16 Jahren:  91 Euro

Rechtzeitig beantragen
Die Behörden empfehlen, Reise-
dokumente mindestens zwei bis 
drei Wochen vor Reisebeginn zu 
beantragen. So kann die Ausstel-
lung zum regulären Tarif erfolgen. 
Bei sehr kurzfristigen Anträgen ist 
eine Beantragung oft nur mehr 
direkt bei der Bezirkshauptmann-
schaft möglich und mit Mehrkos-
ten verbunden.

Bezahlung und Zustellung
Die Bezahlung erfolgt direkt bei 
der Antragstellung am Gemeinde-
amt (derzeit ausschließlich in bar). 
Nach der Fertigstellung wird das 
Reisedokument per Einschreiben 
an die Wohnadresse zugestellt.



März 202611

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE



März 202612

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Lohnsteuerausgleich
Mit ID-Austria oder Zwei-Faktor-Authentifizierung möglich

Seit einigen Monaten sorgt 
eine Änderung beim Zugang zu 
FinanzOnline für Verunsiche-
rung. In Medienberichten ent-
steht oft der Eindruck, dass der 
Lohnsteuerausgleich in Öster-
reich nur noch mit der ID Aus-
tria möglich sei. Tatsächlich ist 
die Situation differenzierter. 
 
Mit 1. Oktober 2025 wurde der Zu-
gang zu FinanzOnline sicherheits-
technisch verschärft. Ein einfa-
ches Login mit Benutzername und 
Passwort reicht seither nicht mehr 
aus, da nun ein zweiter Sicher-
heitsfaktor verpflichtend ist. Für 
den Login wird somit immer eine 
Zwei-Faktor-Authentifizierung 
(2FA) benötigt. Diese kann entwe-
der über die ID Austria oder über 
eine alternative 2FA-Lösung erfol-
gen. Wichtig ist dabei: Die ID Aus-
tria ist nicht zwingend erforder-
lich, sondern stellt lediglich eine 
von zwei möglichen Varianten dar. 
 
Die ID Austria ist die staatliche di-
gitale Identität in Österreich. Sie 

ermöglicht eine eindeutige Identi-
fikation im Internet und dient als 
zentraler Zugang zu zahlreichen 
Online-Behördendiensten. 

Zu den wichtigsten Funktionen 
zählen:

•	 Login bei FinanzOnline
•	 Zugriff auf „Meine Sozialversi-

cherung“ oder „Mein Postkorb“ 
Digitale Unterschrift von  
Dokumenten 

•	 Abwicklung von Behördenwe-
gen (z. B. Wohnsitzmeldung) 

Die ID Austria erfüllt automa-
tisch alle Anforderungen an die 
gesetzlich vorgeschriebene Zwei-
Faktor-Authentifizierung und gilt 
daher als besonders sichere und 
komfortable Lösung. Die Regist-
rierung erfolgt über Behörden wie 
Gemeindeämter, Bezirkshaupt-
mannschaften oder Finanzämter. 
 
Auch wenn die ID Austria von Be-
hörden und Interessenvertretun-
gen empfohlen wird, bleibt sie 
freiwillig. Es besteht weiterhin die 

Möglichkeit, den Zugang über die 
klassische Zwei-Faktor-Authen-
tifizierung zu nutzen. Personen, 
die bereits über FinanzOnline-Zu-
gangsdaten verfügen, können die-
se weiterhin verwenden, sofern 
ein zweiter Sicherheitsfaktor ein-
gerichtet wird.

Die Zwei-Faktor-Authentifizierung 
basiert auf dem Prinzip, dass ne-
ben dem Wissen (Benutzername 
und Passwort) auch ein zusätz-
licher Besitzfaktor erforderlich 
ist, in der Regel ein Smartphone. 
Nach der Eingabe der Zugangs-
daten wird ein einmaliger Sicher-
heitscode benötigt, der über 
eine Authenticator-App generiert 
wird. Erst nach Eingabe dieses 
Codes wird der Zugriff gewährt. 
 
Typische Apps zur Nutzung sind: 
•	 Google Authenticator 
•	 Microsoft Authenticator 
•	 Apple „Passwörter“-App

Wie funktioniert die Zwei-Faktor-
Authentifizierung genau?
Die Einrichtung dieser zusätzlichen 
Sicherheitsstufe erfolgt direkt in  
FinanzOnline. Nach der Anmel-
dung mit den bestehenden Zu-
gangsdaten wird die Zwei-Fak-
tor-Authentifizierung aktiviert. 
Anschließend wird ein QR-Code 
angezeigt, der mit einer Authen-
ticator-App gescannt wird. Nach 
Eingabe eines von der Authen-
ticator-App angezeigten Bestä-
tigungscodes ist die Einrichtung 
abgeschlossen. Dieser gesamte 
Vorgang kann vollständig online 
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Dir. Rohrhofer feierlich verabschiedet

Direktor Siegfried Rohrhofer lei-
tete über mehr als acht Jahre hin-
weg die Mittelschule Strallegg mit 
großem Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und pädagogi-
schem Weitblick. Nun übergibt er 
die Leitung in neue Hände: Frau 
SR Christine Prinz übernimmt 
diese interimistisch bis zum 
Ende des laufenden Schuljahres. 
Ab dem Schuljahr 2026/2027 
wird Martin Gaulhofer die Füh-
rung der Volks- und Mittelschu-
le im Verbund übernehmen. 
 
Am 23. Dezember 2025 wurde 
Direktor Rohrhofer im feierlichen 
Rahmen verabschiedet. Schüle-
rinnen und Schüler, das pädagogi-

sche Team sowie die Verantwort-
lichen der Gemeinde Strallegg 
bedankten sich herzlich für seinen 
langjährigen wertvollen Einsatz 
und wünschten ihm für seinen 
weiteren Lebensweg alles erdenk-
lich Gute.

und ohne persönlichen Behör-
denkontakt durchgeführt werden. 
 
Die Einführung der verpflichten-
den Zwei-Faktor-Authentifizie-
rung dient in erster Linie dem 
Schutz sensibler Daten. Durch 
den zusätzlichen Sicherheits-
faktor wird verhindert, dass Un-
befugte allein mit gestohlenen 
Zugangsdaten Zugriff erhalten. 
Insgesamt stellt die neue Regelung 
einen wichtigen Schritt in Richtung 
digitaler Sicherheit dar. Während 

die ID Austria eine besonders 
komfortable und vielseitige Lö-
sung bietet, bleibt die klassische 
Zwei-Faktor-Authentifizierung 
eine gleichwertige Alternative. 

Der Lohnsteuerausgleich ist somit 
weiterhin ohne ID Austria mög-
lich. Entscheidend ist lediglich, 
dass beim Login ein zweiter Si-
cherheitsfaktor verwendet wird. 

Zusätzlich besteht auch weiterhin 
die Möglichkeit, den Steueraus-

gleich auf dem klassischen Weg 
in Papierform durchzuführen. Die 
entsprechenden Formulare kön-
nen beim Finanzamt sowie direkt 
am Gemeindeamt bezogen wer-
den.
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Einstellung der Umweltförderungen
Gemeindeförderungen endeten mit 31. Dezember 2025

Die Gemeinde 
Strallegg hat in 
den vergangenen 
Jahren zahlreiche 
Umweltförderun-
gen zur Unterstüt-
zung nachhaltiger 
Energietechnolo-
gien gewährt. Ge-
fördert wurden 
unter anderem 
Solaranlagen, Pho-

tovoltaikanlagen, Heizungsopti-
mierungen sowie der Einbau von 
Luft-Wärmepumpen in privaten 
Haushalten.

Über den Budgetposten „522000 
– Reinhaltung der Luft“ wurden 
in den vergangenen sechs Jahren 

insgesamt € 125.634,31 an För-
dermitteln ausbezahlt. Mit diesen 
Mitteln konnten viele Projekte zur 
Energieeinsparung sowie zur Nut-
zung erneuerbarer Energien im 
Gemeindegebiet unterstützt und 
ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz geleistet werden.

Aufgrund der großen Anzahl be-
reits geförderter Maßnahmen und 
geänderter budgetärer Rahmen-
bedingungen hat der Gemeinde-
rat beschlossen, diese Gemeinde-
förderungen mit Ende des Jahres 
2025 einzustellen. Für Anlagen, die 
im Jahr 2025 der Gemeinde bau-
rechtlich gemeldet worden sind, 
gelten weiterhin die bestehenden 
Förderbedingungen. Für Neuan-

lagen ab dem Jahr 2026 wird sei-
tens der Gemeinde Strallegg keine 
Förderung mehr gewährt. Der Ge-
meinderat behält sich jedoch vor, 
künftig neue Fördermodelle zu 
prüfen und gegebenenfalls einzu-
führen, sofern es die finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde zu-
lassen.

Unabhängig davon wird darauf 
hingewiesen, dass weiterhin För-
dermöglichkeiten durch den Bund 
und das Land Steiermark beste-
hen. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger werden ersucht, sich 
direkt bei den zuständigen Stellen 
über aktuelle Förderprogramme 
und Einreichfristen zu informie-
ren.

energieberatung.steiermark.at

Eine Energieberatung hilft Ihnen dabei, Ihr Gebäude ganzheitlich 
und effizient zu sanieren oder einen Neubau optimal zu planen - mit 
dem Ziel, Heizkosten zu senken und den Wohnkomfort zu verbessern.

Erst beraten,
dann entscheiden.

Effizienz steigern,
Kosten senken.

+43 316 877-3955 
Mo–Do 8–15 Uhr 
Fr 8–12:30 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at

Wir bieten Beratung für:
Neubau

Energieeffizienz

Heizungstausch

Sanierung
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Ausbildungsbonus – JugendförderungAusbildungsbonus – Jugendförderung
Im vergangenen Jahr hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Stral-
legg den Ausbildungsbonus für 
Jugendliche beschlossen. Damit 
sollen junge Menschen unter-
stützt werden, die eine Ausbil-
dung erfolgreich abschließen und 
während der gesamten Ausbil-
dungszeit ihren Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Strallegg hatten. 

Gefördert werden unter an-
derem Lehrabschlüsse, Schul-
abschlüsse mit Matura, 

Meisterprüfungen, Pflegeausbil-
dungen sowie Studienabschlüsse. 
 
Seit der Einführung dieser För-
derung haben bereits 13 Jugend-
liche den Ausbildungsbonus be-
antragt. Der Bonus beträgt € 200 
pro abgeschlossener Ausbildung 
und kann bis zum vollendeten 26. 
Lebensjahr beantragt werden.  
Der Antrag ist innerhalb 
von sechs Monaten nach  
Abschluss der Ausbildung bei 
der Gemeinde einzubringen. 

Acht von ihnen haben der Veröf-
fentlichung ihres Ausbildungsab-
schlusses in der Gemeindezeitung 
zugestimmt und werden hier vor-
gestellt. 

Die Gemeinde Strallegg gratu-
liert herzlich zu diesem wichtigen 
Meilenstein und wünscht für den 
weiteren beruflichen und persön-
lichen Weg alles Gute.

RESPEKTRESPEKT

Anja Doppelhofer 
Lehrabschluss als  

Bürokauffrau

Viktoria Taus 
Ausbildung zur  

Pflegeassistentin 

Olivia Maria Gaugl  
Reife-/Diplomprüfung 
HTL - Anlagentechnik

Barbara Wurm  
Berufsreifeprüfung HTL  

Betriebswirtschaft u.  
Rechnungswesen 

Carina Mosbacher, BA MA 
Studium - Human Resource  

Management und  
Arbeitsrecht  

Michael 
Kerschenbauer

Facharbeiter 
Landwirtschaft

Daniel  
Baumegger

Facharbeiter 
Landwirtschaft

Julian 
Milchrahm

Lehrabschluss 
Zimmerer

Jetzt beantragen
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DANKE für euren Einsatz
Strallegger Frühjahrsputz
Ein herzliches Dankeschön an 
alle engagierten Vereine und frei-
willigen Helferinnen und Hel-
fer, die auch heuer wieder beim 
Frühjahrsputz mitgewirkt haben. 
Durch euren Einsatz wird unsere 
Gemeinde ein Stück sauberer und 
lebenswerter – vielen Dank für 
euer großartiges Engagement!
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Besonderes Jubiläum in der Pfarre
Feierliche Lichtmess zum 70. Geburtstags des Herrn Pfarrers

Am 2. Februar wurde in der Pfarr-
kirche im Rahmen des Lichtmess-
tages eine besonders feierliche 
Messe gefeiert. Anlass war der 
70. Geburtstag unseres Herrn 
Pfarrers, Mag. Roman Mieseb-
ner, den er gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde begehen konnte. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gratulierten die Verantwortlichen 
der Gemeinde sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der örtlichen 
Vereine und Schulen herzlich und 
sprachen ihren Dank aus. Gewür-
digt wurden insbesondere sein 
jahrzehntelanges Wirken sowie 
die verlässliche seelsorgliche Be-
gleitung der Menschen in der 

Pfarre. Seit mittlerweile vier Jahr-
zehnten prägt er das kirchliche Le-
ben in Strallegg und Miesenbach 
maßgeblich und steht der Bevöl-
kerung in Freud und Leid zur Seite. 
 
Besonders hervorgehoben wur-
den die Regelmäßigkeit und 
Selbstverständlichkeit, mit der 
kirchliche Feste, Sakramente und 
Gottesdienste gefeiert werden 
können – ein Umstand, der heu-
te nicht mehr überall gegeben ist. 
Ebenso betont wurden sein un-
ermüdlicher Einsatz für die Pfarr-
gemeinde und die Pfarrkirche 
sowie die stets gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und das konstruktive 

Miteinander mit den Vereinen. 
 
Bürgermeisterin Anita Feiner und 
Vizebürgermeister Christoph Klaf-
tenegger überreichten im Namen 
der Gemeinde und der Vereine ein 
gemeinsames Geschenk, das eine 
kleine Auszeit und Erholung er-
möglichen soll. 

Die Gratulationen waren verbun-
den mit den besten Wünschen für 
Gesundheit, weiterhin viel Energie 
und Schaffenskraft sowie der Hoff-
nung, dass der Herr Pfarrer auch 
in seiner Pension der Pfarrgemein-
de noch lange erhalten bleibt.
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GRATULATIONSFEIER

Herzliche Gratulation!
Am 17.01.2026 fand 
die 12. Gratulations-
feier im GH Almblick 
statt.

Sie stand wieder unter 
dem Motto: „Zeit zum 
Reden, Zeit zum Zuhö-
ren, Zeit zum Lachen, 
Zeit zusammen!“ 

Die geladenen Jubilare 
und Jubelpaare genos-
sen sichtlich die stim-
mungsvolle und gesel-
lige Feier. 

Vielen Dank an die Stu-
benmusi für die musi-
kalische Umrahmung. 
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Wir 
gratulieren auch

GRATULATIONSFEIER

85. Geburtstag: Orthofer Gerlinde

90. Geburtstag: Stücklberger Gerard 

Goldene Hochzeit: Haubenwaller Maria & Johann
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Der Alltag im Kindergarten ist ge-
prägt von lebendigen Begegnun-
gen, gemeinsamen Erlebnissen 
und vielen kleinen und großen 
Momenten, die Kinder in ihrer 
Entwicklung stärken. Neben den 
täglichen Spiel- und Lernphasen 
sind es vor allem besondere Er-
eignisse und Projekte, die den 
Kindergartenalltag bereichern 
und den Kindern vielfältige Erfah-
rungen ermöglichen.

Ein besonderes Highlight sind die 
Geburtstagsfeiern. Jedes Kind darf 
einmal im Jahr im Mittelpunkt ste-
hen, Wertschätzung erfahren und 
gemeinsam mit der Gruppe fei-
ern. Als besonderes Geschenk er-
hält jedes Geburtstagskind einen 
Regenschirm mit seinem Namen 
– eine bleibende Erinnerung an 
diesen besonderen Tag im Kinder-
garten.

Auch der runde Geburtstag unse-
res Herrn Pfarrers wurde gebüh-
rend gefeiert. Die Kinder gratulier-
ten persönlich und überraschten 
ihn mit einem fröhlichen Geburts-
tagsständchen. Dabei wurde auch 
ein herzliches Dankeschön für die 

langjährige Unterstützung ausge-
sprochen – etwa für seinen Einsatz 
als Nikolaus sowie für die stets 
gute Zusammenarbeit mit dem 
Kindergartenteam.

Während der Faschingszeit ver-
wandelte sich der Kindergarten 
in eine bunte Unterwasserwelt. 
In diesem thematischen Projekt 
konnten die Kinder auf spiele-
rische Weise viele neue Erfah-
rungen sammeln: Experimente 
mit Wasser, das Basteln von Mu-
schelschmuck, Wasserspiele, eine 
Fotobox sowie ein liebevoll ge-
staltetes Meeresbuffet sorgten 
für Begeisterung. Eine spannende 
Schatzsuche und eine humorvolle 
„Gute-Laune-Tauchervorführung“ 
rundeten das Fest ab.

Mit großer Vorfreude blicken wir 
nun auf den Frühling. Dieser wird 
traditionell mit einem musikali-
schen Winteraustreiben und einer 
gesunden Frühlingsjause begrüßt. 
Zudem beobachten die Kinder ge-
spannt das Wachsen und Werden 
der selbst angebauten Blumen 
und Kräuter – eine wertvolle Er-
fahrung, um Natur und Verände-
rung bewusst wahrzunehmen. 

Natürlich laufen auch bereits die 
Vorbereitungen für die Palmwei-
he am Palmsonntag sowie für das 

Kindergarten Strallegg 
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Osterfest. In diesem Jahr steht da-
bei das Ei im Mittelpunkt. Mit viel 
Kreativität gestalten die Kinder 
Hühner, Küken und Eier. Es gibt Be-
wegungsangebote mit Federn und 
Plastikeiern, ein Schattentheater 
zum Bilderbuch „Das schönste Ei 
der Welt“, viele interessante In-
formationen rund um das Ei und 
natürlich auch verschiedene Köst-
lichkeiten zum Probieren. Die Zeit 
bis Ostern wird zudem mit einem 
besonderen Fasten-Weg gestaltet: 
Jeden Tag dürfen die Kinder sym-
bolisch einen Stein hinzufügen – 
so wird der Weg bis zum Osterfest 
gemeinsam sichtbar.

Auch im freien Spiel entstehen 
derzeit spannende Rollenspiele. 
Nachdem unsere Kinderarztpraxis 
nach der Grippewelle „geschlos-
sen“ hat, wurde kurzerhand ein 
Kindergarten-Friseursalon mit an-
geschlossenem Drogeriegeschäft 

eröffnet. Der Name des Salons 
wurde demokratisch von den Kin-
dern gewählt. Mit viel Fantasie 
und erstaunlich realitätsnah ge-
stalten sie dort ihre Spielideen.

Parallel dazu sind viele kleine 
Baumeister aktiv, die mit unter-
schiedlichen Materialien bauen 
und konstruieren. Die Kinder ge-
nießen besonders das offene Sys-
tem im Kindergarten: Sie können 
ihre Spielpartner, Materialien und 
Räumlichkeiten selbst wählen und 
ihren Interessen nachgehen. Auch 
der Garten wird intensiv genutzt, 
da er viel Raum für Bewegung und 
gemeinsames Spiel bietet.

In den Entwicklungsgesprächen 
der vergangenen Monate fand 
zudem ein wertschätzender Aus-
tausch mit den Eltern statt. Wir 
bedanken uns herzlich für das po-
sitive Feedback, insbesondere für 
das Lob zur guten Atmosphäre im 
Kindergarten sowie zu den liebe-
voll gestalteten Lern- und Spielsi-
tuationen.

So zeigt sich einmal mehr: Im 
Kindergarten ist immer etwas los 
– und jeder Tag bringt neue Mög-
lichkeiten zum Entdecken, Lernen 
und gemeinsamen Erleben.
Sonja Doppelhofer
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Volksschule Strallegg

Das Schulleben an der VS Stral-
legg ist bunt, bewegt und voller 
Entdeckungsgeist. In den vergan-
genen Monaten ging das Lernen 
weit über die Grenzen des Klas-
senzimmers hinaus. 

Ob beim kreativen Konstruieren 
eigener Lebenswelten oder bei 
sportlichen Höchstleistungen im 
Schnee – das gemeinsame Er-
leben und Wachsen stand stets 
im Mittelpunkt. Ein Blick auf 
die Highlights der letzten Zeit: 

Wir bauen eine Stadt – Workshop 
der 3. und 4. Klasse 
Wie sieht die Stadt der Zukunft 
aus? In einem kreativen Workshop 
näherten sich die Kinder spiele-
risch dem Thema Städtebau. Aus 
gefalteten Quadern entstanden 
zunächst private Wohnräume, be-
vor die Kinder gemeinsam über-
legten, welche öffentliche Infra-
struktur – von Grünflächen über 
Verkehrswege bis hin zur Müllent-
sorgung – eine funktionierende 
Gemeinschaft benötigt. So lernten 

sie praxisnah den Unterschied zwi-
schen privatem und öffentlichem 
Raum kennen.

Sportliche Erfolge auf der Piste 

Im Rahmen des Turnunterrichts 
tauschten die Kinder den Turnsaal 
gegen die Skipiste. Bei den Alm-
blick-Skiliften standen neben der 
körperlichen Stärkung vor allem 
das gemeinsame Erlebnis und die 
Freude an der Bewegung im Vor-
dergrund. Dass die VS Strallegg 
auch sportlich ganz vorne mit-
mischt, bewiesen unsere Schü-
ler:innen bei den Bezirks- und 
Landesschulskirennen, von denen 
sie sehr erfolgreich zurückkehrten. 
Der gemeinsame Schulskitag am 

Aktuelles aus dem Schulgeschehen der VS Strallegg

Wir bauen eine Stadt: Workshop der 3. und 4. Klasse
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Seit Ende des Jahres 2025 ist es 
offiziell: Die VS Strallegg hat ein 
eigenes Logo! Nach reiflichen 
Überlegungen wurde ein Design 
geschaffen, das die Werte und 
Identität widerspiegelt. 

Das neue Markenzeichen wird ab 
sofort Schritt für Schritt im Schul-
haus sichtbar und künftig den All-
tag als erkennbares Symbol be-
gleiten.

Ein Ort für Vielfalt und Leichtig-
keit
Die VS Strallegg ist weit mehr als 
nur ein Ort der Wissensvermitt-
lung. Sie ist ein Lebensraum, in 
dem jedes Kind mit seinen indivi-
duellen Interessen, Bedürfnissen 

und seiner ganz persönlichen Viel-
falt willkommen ist. Es wird großer 
Wert darauf gelegt, dass die Kin-
der genauso sein dürfen, wie sie 
sind. Ob beim kreativen Gestalten, 
beim Musizieren, im Sport oder 
im freien Spiel – die Schule bietet 
den Raum, in dem sich Talente mit 
Leichtigkeit entfalten können.

Schutz, Geborgenheit und Wachs-
tum
Damit aus Neugier echtes Lernen 
werden kann, braucht es eine si-
chere Basis. Das Schulhaus und 
das engagierte Lehrer:innen- 
team verstehen sich als schützen-
de Hülle. Sie geben den Kindern 
Halt und Orientierung für einen 
sicheren Alltag, Geborgenheit, um 
auch an neuen Herausforderun-
gen zu wachsen und Raum für das 
Miteinander, um soziale Stärke zu 
entwickeln.

Die Symbolik: Ein Leuchten für 
die Welt
Das neue Schullogo ist das  
visuelle Versprechen dieser Wer-

te. Es symbolisiert den schützen-
den Raum der Schulgemeinschaft, 
in dem das spielerische Tun und 
die persönliche Entfaltung im  
Zentrum stehen. Besonders  
wichtig sind dabei die Strahlen im 
Logo: Sie stehen sinnbildlich für 
diesen Entwicklungsprozess. Sie 
zeigen, wie die Kinder an Stärke 
gewinnen, über sich hinauswach-
sen und schließlich ihr ganz indivi-
duelles „inneres Leuchten“ voller 
Mut in die Welt hinaustragen.

Ein starkes Miteinander – auch 
für die Ohren
Zur weiteren Bestärkung dieser 
Gemeinschaft gibt es bereits das 
nächste spannende Projekt: Unter 
der Leitung von Frau Viktoria Mos-
bacher ist mit dem Schulchor der 
VS Strallegg ein eigener Schulsong 
in Ausarbeitung. Dieses Lied wird 
die Werte hörbar machen und das 
Schulleben in Zukunft zusätzlich 
stärken.

Ein neues Gesicht für unsere Schule: Unser Schullogo hält Einzug!

13. Februar 2026 bildete schließ-
lich den feierlichen Abschluss die-
ser aktiven Skisaison.

Naturerlebnis im Winter: Projekt-
tag im Wald 
Die 2. Klasse nutzte die kalte Jah-
reszeit für ein besonderes Projekt 
im Wald. Dabei konnten die Kin-

der beobachten, wie sich die hei-
mische Natur im Winter verändert 
und welche Spuren die Tiere im 
Schnee hinterlassen. Der Igelbau, 
den die Kinder im Herbst bauten, 
hielt auch der Schneelast stand, 
was den Kindern besonders große 
Freude bereitete.

Willkommen an der Schule: Schul-
einschreibfest 
Ein wichtiger Meilenstein für 
unsere kleinsten Gemeindebür-
ger:innen ist geschafft: Das Schul-
einschreibfest für das kommende 
Schuljahr 2026/27 wurde erfolg-
reich absolviert. In einer herz-
lichen Atmosphäre konnten die 

zukünftigen Schulanfänger:innen 
ihre Schule zum ersten Mal ken-
nenlernen.

Mit vielfältigen Eindrücken blickt 
die gesamte Schulgemeinschaft 
voller Zuversicht auf die kommen-
den Monate. Das zweite Semester 
verspricht viele Gelegenheiten, 
bei denen das gemeinsame Ent-
decken und die individuelle Entfal-
tung im Mittelpunkt stehen. Wir 
freuen uns darauf, die kommen-
den Herausforderungen mit Neu-
gier sowie Teamgeist zu meistern 
und die positive Energie der ers-
ten Monate mit in den Frühling zu 
nehmen. 
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Mittelschule Strallegg
Bezirksschulskirennen

Schulskitag

Die Mittelschule Strallegg nahm 
auch heuer wieder am Bezirks-
schulskirennen auf der Teichalm 
teil.

Am 29. Jänner 2026 fand das Ski-
rennen bei den Aibl-Liften auf der 
Teichalm statt. 15 Schülerinnen  
und Schüler durften an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen und beim 
Riesentorlauf ihr Können unter 
Beweis stellen – mit viel Erfolg. 

Wir gratulieren Lara Kerschen-
bauer zu ihrem 2. Platz, Lie-
selotte Kreimer zum 3. Platz,  

Sophie Schafferhofer zum 6. Platz 
und Marie Schafferhofer zum 8. 
Platz in ihrer Altersklasse, Julia 
Kerschenbauer zum 2. Platz sowie  

Fabian Haubenwaller zum 8. Platz 
in ihrer jeweiligen Altersklasse. 

Auch allen weiteren SchülerInnen 
gratulieren wir sehr herzlich und 
freuen uns auf das kommende 
Jahr. 

Am 12. Februar organisierte die 
Mittelschule gemeinsam mit dem 
Skiverein den Schulskitag bei den 
Almblick-Skiliften. 

Den ganzen Vormittag wurde ski-
gefahren. Zwischendurch gab es 
eine kurze Pause, bei der sich die 
Kinder mit einem Saft und einer 

Wurstsemmel, die vom Elternver-
ein gesponsert wurden, stärken 
konnten. An dieser Stelle noch-
mals vielen Dank an den Eltern-
verein für die Versorgung. Nach 
der Pause wurde ein Skirennen 
vom Skiverein veranstaltet, bei 
dem alle Kinder ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. Auch hier 
möchte sich die Mittelschule Stral-
legg recht herzlich für die Bemü-
hungen und die tatkräftige Unter-
stützung seitens des Skivereins 
bedanken.  

Wir hoffen, dass die Kinder einen 
schönen Tag hatten und freuen 
uns auf weitere Erlebnisse.  
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Die Mittelschule feiert Fasching 

Unter dem Motto „Film- und Se-
rienhelden“ wurde am Freitag vor 
den Semesterferien in der Schule 
der Fasching gefeiert. 

Die Kinder durften sich eine Ver-
kleidung passend zum Thema aus-
suchen – jedoch musste das Ge-
schlecht vertauscht werden – das 
heißt, die Mädchen verkleideten 
sich als männliche Schauspie-

ler und die Buben als weibliche 
Schauspielerinnen.

Die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse organisierten einen Statio-
nenbetrieb, bei dem unterschied-
liche Aufgaben gelöst werden 
mussten. Beispielsweise musste 
ein Parcours auf Zeit durchlaufen 
werden oder ein Fadennetz ohne 
Berührungen durchquert werden. 

Bei weiteren Stationen konnte 
man Lieder erraten oder Lebens-
mittel erschmecken. Am Ende des 
Tages gab es eine Gesamtwertung 
für jedes Team mit anschließender 
Siegerehrung.

Außerdem gab es auch heuer wie-
der einen Kostümwettbewerb, bei 
dem die besten Kostüme ausge-
wählt wurden. 

1. Platz - Kostümwettbewerb

Mathe-Mix-Doppel

In diesem Schuljahr nahm die 
Mittelschule Strallegg bereits 
zum zweiten Mal am Mathema-
tikwettbewerb „Mathe-Mix-Dop-
pel“ teil. Dieser Teamwettbewerb 
ist für die 5. und 6. Schulstufe vor-
gesehen.

Jeweils ein Mädchen und ein Bub 
bilden ein Team. Jedes Teilneh-
merpaar bekommt die Aufgaben 
und darf sich während des Wett-
bewerbs für das Finden der Lösun-
gen leise beraten. Am Ende wird 
ein gemeinsames Lösungsblatt ab-
gegeben. 

Zwei Teams der Mittelschule Stral-
legg konnten sich für das Finale 
am 24. Februar 2026, das an der 
Karl-Franzens-Universität Graz 
stattfand, qualifizieren. Bei diesem 
Finale in Graz waren insgesamt 
310 Schülerinnen und Schüler 
aus Gymnasien und Mittelschulen 

aus der gesamten Steiermark an-
wesend. Das Team der 1. Klasse, 
Johanna Reindl und Anton Posch, 
schlug sich sehr beachtlich und 
landete im Mittelfeld der 68 Teil-
nehmerteams. Eine sehr gute Leis-
tung erbrachte auch das Team der 
2. Klasse mit Marie Schafferhofer 
und Alexander Kerschenbauer, das 
sich mit seinem Gesamtergebnis 
im ersten Drittel der 71 Teilneh-
merteams einreihte. 

Herzliche Gratulation den beiden 
Teams zu ihren tollen Leistungen!
Christine Prinz
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Live dabei beim Antenne Steiermark Snowday

Über 3.500 Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrlinge waren 
auch heuer wieder beim Anten-
ne Snowday mit dabei – darunter 
auch die Mittelschule Strallegg.

Am Donnerstag, den 5. März, war 
die Mittelschule Strallegg mit 29 
Kindern auf der Planai beim Snow-
day. 

Um 05:30 Uhr traten wir die Rei-
se auf die Planai an. Oben ange-
kommen, wurde der Vormittag 
genutzt, um bei blauem Himmel 
und Sonnenschein Ski zu fahren. 

Neben dem Skifahren gab es im 
Party-Areal auch die Möglichkeit, 
bei unterschiedlichen Stationen 
Aufgaben zu lösen und so viele un-
terschiedliche Preise zu gewinnen. 
Vom Bobfahren über Ziel-Fußball-
schießen auf eine Riesen-Dart-
scheibe bis hin zum Dialekt-Me-
mory war alles dabei. Außerdem 
gab es auch die Möglichkeit, nach 
einer Spring-Challenge bei einem 
Gewinnrad zu drehen und eine 
Sonnenbrille als Hauptpreis zu ge-
winnen. Das Freibad Fürstenfeld 
bot eine Challenge, bei der aus ei-
nem kleinen Schwimmbecken En-

ten rausgezogen werden durften 
– zog man eine Ente mit der pas-
senden Zahl, konnte man Preise 
wie eine Tageseintrittskarte oder 
ein Handtuch gewinnen. 

Highlights des Tages waren die 
Sänger Thorsteinn Einarsson, Chris 
Steger und die Pagger Buam, die 
live gesungen haben. Auch die 
Wiesa-Buam waren vor Ort. 

Es war ein Tag voller Spiel, Spaß 
und Freude auf der Planai!
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Einladung zum Frühlingsfest

Liebe Bevölkerung von Strallegg!
Ich freue mich, dass ich ab 1. Jän-
ner 2026 – vorübergehend bis 
zum Ende dieses Schuljahres – die 
Leitung der Mittelschule Strallegg 
übernehmen darf.

Es ist mir eine große Ehre und 
Freude, mit dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe betraut wor-
den zu sein und nun auch in dieser 
Funktion im Dienste aller Schüle-
rinnen und Schüler sowie der ge-
samten Schulgemeinschaft tätig 
sein zu können.

Zwei Schulen – eine gemeinsame 
Feier
Seit vielen Jahren pflegen wir die 
Tradition, einmal jährlich eine 
schulübergreifende Veranstaltung 
gemeinsam mit der Volksschule 
Strallegg zu organisieren. Dabei 
wechseln sich seit diesem Schul-
jahr ein vorweihnachtlicher Abend 
und ein Fest im Frühling ab. In die-
sem Jahr wird erstmals ein Fest 
im Frühling stattfinden, und zwar 
im Turnsaal der Mittelschule. Das 
Motto dieses Gemeinschafts-
projektes lautet „Auf Abenteuer- 

reise – kunterbunt in den Früh-
ling“, Termin ist der 29. April 2026. 
An dieser Veranstaltung nehmen 
alle Schüler:innen der Volksschule 
und Mittelschule Strallegg sowie 
Instrumentalist:innen der Musik-
schule Birkfeld teil.
Dir. Christine Prinz

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeinde Strallegg, Strallegg 100, A - 8192 Strallegg, Tel.: 03174/2022, Email: info@strallegg.at
Satz und Layout:  Bernadette Pfeiffer
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Senioren-Tageszentrum
Ein Ort voller Begegnung und Lebensfreude

Im Senioren-Tageszentrum Stral-
legg ist das ganze Jahr über 
einiges los. Die vergangenen 
Monate waren geprägt von 
vielen schönen gemeinsamen 
Aktivitäten, kreativen Ideen 
und fröhlichen Begegnungen. 
 
Große Freude bereitet allen Fahr-
gästen der Bus, der kürzlich mit 
einem neuen Schriftzug und Logo 
beklebt worden ist. Nun ist er gut 
sichtbar in der Region unterwegs 
und bringt die Seniorinnen und 
Senioren zuverlässig zur Tages-
stätte und wieder nach Hause. 
Die gemeinsamen Fahrten sor-
gen immer wieder für lustige Ge-
spräche und heitere Momente. 
 
Auch die Faschingszeit wurde aus-
gelassen gefeiert. Ganz nach dem 

Motto „Fasching ist Krapfenzeit“ 
durften die traditionellen Krapfen 
natürlich nicht fehlen. Bei Spie-

len, Musik und guter Laune wurde 
viel gelacht. Einige Besucherinnen 
und Besucher erschienen sogar 
verkleidet und sorgten damit für 
besonders fröhliche Stimmung. 

Ein besonderes Highlight waren 
außerdem die „Olympischen Spie-
le“ in der Tagesstätte. Bei verschie-

denen lustigen Bewerben – etwa 
beim Zielwerfen – konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihr Geschick unter Beweis stellen. 
Der Spaß stand dabei klar im Vor-
dergrund. Am Ende wurden die 
stolzen Siegerinnen und Sieger fei-
erlich mit Medaillen gekürt, was 
für große Begeisterung sorgte. 
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Großer Beliebtheit erfreute sich 
auch das Thema „Spielzeug anno 
dazumal“. Viele Erinnerungen 
an die eigene Kindheit wurden 
wach, und es entstanden interes-
sante Gespräche über Spiele und 
Spielsachen aus früheren Zeiten. 

Ebenso wurde fleißig gebastelt 
– unter anderem Geburtstagsbil-
letts für liebe Mitmenschen sowie 
Osterdekorationen. Besonders 
kreativ sind die selbst gestalteten 
Heuhasen und die Palmbüscherln. 
 
Auch gemütliche Spielrunden ge-
hören regelmäßig zum Programm. 
Gemeinsam mit unseren Praktikan-
tinnen wurde gespielt, gelacht und 
viel Zeit miteinander verbracht. 
 
Ein besonderer Anlass war der 70. 
Geburtstag unseres Herrn Pfarrers 
Mag. Miesebner. Die Seniorinnen 
und Senioren gratulieren herzlich 

und bedanken sich gleichzeitig 
für die schönen Feiern der Heili-
gen Messe in der Tagesstätte, die 
von allen sehr geschätzt werden. 
 
Mit großer Begeisterung nehmen 
die Besucherinnen und Besucher 
auch am Projekt „Gemeinsam Sin-
gen und Erinnern“ des Steirischen 
Volksliedwerkes teil. Die gemein-
samen Singstunden wecken viele 
Erinnerungen und sorgen für eine 
besonders schöne Atmosphäre. 
Das Projekt wird monatlich bis in 
den Sommer hinein fortgeführt. 
 
Ein besonderes Zeichen der Ver-
bundenheit setzte auch die  
1. Klasse der Mittelschule Stral-
legg. Die Schülerinnen und Schü-
ler sammelten Spenden für soziale 
Projekte und übergaben diese an 
das Senioren-Tageszentrum. Die 
Freude darüber war bei den Se-
niorinnen und Senioren sehr groß. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Kindern und ihren Lehrpersonen 
für diese schöne Unterstützung, 
die direkt den Besucherinnen 
und Besuchern zugutekommt. 
 
Mit vielen schönen Erinnerungen 
an gemeinsame Stunden blicken 
wir voller Freude auf die kommen-
den Monate und wünschen allen 
Leserinnen und Lesern eine schö-
ne Frühlingszeit und ein frohes Os-
terfest.

Spendensammelaktion 1. Klasse MS Strallegg
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Dominik Lechner bei „Silvia kocht“ 
Von 23. bis 26. März 2026 war Dominik 
Lechner vom Almblick in der beliebten 
Kochsendung „Silvia kocht“ auf ORF 2 zu 
sehen. 
 

Mit viel Engagement präsentier-
te er dort seine kulinarischen Spe-
zialitäten und vertrat dabei die Re-
gion im österreichweiten Fernsehen.  
„Silvia kocht“ / MO–FR / 14:20 Uhr / ORF 2
 

Sendung verpasst? Kann jederzeit in der 
ORF TVthek angesehen werden. 

Alle in der Sendung vorgestellten  
Gerichte können im gesamten April 

von Montag bis Samstag im Almblick  
verkostet werden. 

Fotocredit: Juraj Melicher / ORF (IG: toldstory.studio // FB: Toldstory Studio)

ALM YOU CAN EAT

Aprilige Sonntage

(12. | 19. | 26.4.)

& am 1. Mai

Almmmhhh: Backhendl, Schweins- & Rinds-

braten, Schnitzel, Gulasch, Gegrilltes,

Suppe, Desserts, Beilagen & Veggie

WWW.ALMBLICK.AT

„Schlemm Dich
glücklich“ -Buffet

Tischreservierung: 03174-2223

€ 25,50

11.00 bis    

 14.00 Uhr
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WIR NAHMENAbschied VON

BEGRENZT IST DAS LEBEN, DOCH

unendlich
IST DIE ERINNERUNG.
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STANDESBEWEGUNGEN

HERZLICH WILLKOMMEN...



März 202633

STANDESBEWEGUNGEN

...KLEINE 
Abenteurer
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Im Rahmen der Wehrversamm-
lung der Feuerwehr Strallegg 
wurde auf ein besonders arbeits-
reiches und herausforderndes 
Jahr 2025 zurückgeblickt. Insge-
samt leisteten die Kameradinnen 
und Kameraden eindrucksvolle 
13.772 ehrenamtliche Stunden.

Neben zahlreichen Einsätzen, 
Übungen und sonstigen Tätigkei-
ten nahm im Jahr 2025 vor allem 
die Detailplanung für die Ersatz-
beschaffung des neuen Hilfeleis-
tungsfahrzeuges 1 mit Lösch- und 
Bergeausrüstung viel Zeit in An-
spruch. Zahlreiche Besprechun-

gen und Abstimmungen waren 
notwendig, um das Fahrzeug op-
timal an die Anforderungen der 
Feuerwehr Strallegg anzupassen. 
Einen würdigen Abschluss fand 
dieses Projekt mit der feierlichen 
Fahrzeugsegnung Ende Septem-
ber. Ein weiterer gesellschaftlicher 
Höhepunkt war der traditionelle 
Fetzenmarkt, der dank der tatkräf-
tigen Unterstützung der Bevölke-
rung, der Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden sowie deren 
Partnerinnen und Partner ein vol-
ler Erfolg war.

Im Zuge der Wehrversammlung, 
zu der wir unseren Bereichsfeuer-
wehrkommandanten Oberbrand-
rat Johann Maier-Paar, unsere Bür-
germeisterin Anita Feiner sowie 
unseren Gemeindekassier David 
Gruber begrüßen durften, wurden 
Christoph Pessl und Lukas Rinner 
angelobt und offiziell in den Ak-
tivstand übernommen. Nach der 
Beförderung mehrerer Feuer-
wehrmitglieder fasste die Wehr-

Freiwillige Feuerwehr Strallegg
VEREINSLEBEN

Funkleistungsabzeichen-Silber
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versammlung den einstimmigen 
Beschluss, unseren Hauptbrandin-
spektor außer Dienst Peter Böhm 
in Anerkennung seiner besonde-
ren Leistungen für die Feuerwehr 
Strallegg zum Ehren-Hauptbrand-
inspektor zu ernennen.

Gebührenanpassung für Nutz-
wassertransporte
Die Feuerwehr Strallegg bittet 
um Verständnis dafür, dass auf-
grund steigender Betriebs- und 
Erhaltungskosten zu Beginn die-
ses Jahres eine Preisanpassung für 
Nutzwassertransporte notwendig 
wurde. Der Preis für eine Fahrt 
mit dem Tanklöschfahrzeug, bei 
der maximal 4.000 Liter transpor-
tiert werden können, beträgt nun 
€ 50,00.

Ausbildung und Übungen als 
Grundlage für einen effizienten 
Einsatz
Auch im heurigen Jahr wird ein 
besonderes Augenmerk auf die 
Aus- und Weiterbildung unserer 
Feuerwehrmitglieder gelegt. Re-
gelmäßige Übungen, Lehrgänge 
und Kurse stellen sicher, dass die 
Mannschaft bestmöglich auf un-
terschiedlichste Einsatzsituatio-
nen vorbereitet ist. Bei den Alm-
blick-Schiliften fand daher sowohl 

eine Atemschutzübung als auch 
eine Menschenrettungs- und Ab-
sturzsicherungsübung statt, bei 
der die Mannschaft die Rettung 
von Personen aus einem ver-
rauchten Gebäude und von einer 
Liftstütze trainierte. Eine weitere 
Übung im Feuerwehrhaus widme-
te sich dem Sanitätsdienst und der 
vorhandenen Ausrüstung. 

Darüber hinaus nahmen drei 
Atemschutzgeräteträger an einem 
sogenannten Hohlstrahlrohrtrai-
ning teil, bei dem eine spezielle 
Trainingsanlage realitätsnahe Be-
dingungen für die Bekämpfung 
eines Gasbrandes ermöglichte. Im 
Februar wurde im Feuerwehrhaus 
außerdem ein sehr professionell 
durchgeführter Erste-Hilfe-Kurs 
abgehalten.

Besonders erfreulich war die Teil-
nahme von elf Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden, die 
nach mehrwöchiger Vorbereitung 
am Samstag, dem 7. März 2026, 
beim Bewerb in Lebring erfolg-
reich das Funkleistungsabzeichen 
in Silber erwerben konnten.

Einsatzgeschehen 2026
Das im Übungsdienst erworbene 
Wissen mussten die Kameradin-
nen und Kameraden auch heuer 
bereits mehrfach in der Praxis an-
wenden. Neben mehreren Fahr-
zeugbergungen und technischen 
Hilfeleistungen sorgten vor allem 
die winterlichen Verhältnisse am 
20. Februar 2026 für zusätzliche 
Herausforderungen im Straßen-
verkehr.

EINLADUNG
 zum Straßenstockturnier 

und zur Florianidisco

Im Rahmen des 
Florianiwochenendes lädt die 

Feuerwehr Strallegg 
am Samstag, dem 2. Mai 2026, 
wieder zum Straßenstockturnier 

sowie zu einem gemütlichen 
Beisammensein und zur 

anschließenden Florianidisco 
beim Feuerwehrhaus ein.
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Unter dem Motto „Be-
schwingt in das neue Jahr“ 
starteten wir heuer am  
1. Jänner gemeinsam mit vielen 
Besucher:innen musikalisch ins 
Jahr 2026 – und wir dürfen sagen: 
Es war definitiv beschwingt! 

Unter der Leitung unseres Kapell-
meisters Günter Zechner präsen-
tierten wir ein abwechslungs-
reiches Programm. Ein echtes 
Highlight war „Marcha de Liber-
tad“, bei dem Markus Tiefengraber 

und Lukas Gaulhofer mit ihrem 
Solo auf der steirischen Harmoni-
ka für große Begeisterung sorgten. 

Nach der Pause sorgten unsere 
Flötistinnen bei „Latin Flutes“ mit 
ihrem Solostück für südamerika-
nisches Flair und viel Applaus. Die 
„Beschwingten Trompeten“ mach-
ten ihrem Namen ebenfalls alle 
Ehre und sorgten für zusätzlichen 
Schwung. Man hat richtig gespürt, 
wie sehr Musik verbindet.
Wir sagen DANKE für den zahlrei-

chen Besuch, den Applaus und die 
Unterstützung. Es war ein schöner 
Start ins neue Jahr – und wir freu-
en uns auf alles, was 2026 musika-
lisch noch bringt.

Wir sehen uns spätestens beim 
Osterweckruf am 5. April 

oder bei unserem 
2. Kirchenkonzert „Spirit & 

Sound“ am 9. Mai um 19:30 Uhr 
in der Pfarrkirche Strallegg!

Musikverein Strallegg
Beschwingt in das neue Jahr
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Landjugend Strallegg
Ein erfolgreiches Landjugendjahr 2025

VEREINSLEBEN

Wir dürfen auf ein besonders 
schönes und ereignisreiches 
Landjugendjahr 2025 zurückbli-
cken. Mit vielen gemeinsamen 
Aktivitäten, sportlichen High-
lights und gelebter Tradition war 
das vergangene Jahr wieder ein 
voller Erfolg.

Gleich am 1. Jänner starteten wir 
sportlich ins neue Jahr und nah-
men beim traditionellen Fassdau-
benrennen in St. Jakob im Walde 
teil. Mit viel Teamgeist und guter 

Laune meisterten zwei unserer 
Teams die Strecke und hatten ei-
nen großartigen Auftakt ins neue 
Vereinsjahr.

Traditionell Anfang Jänner war 
auch unsere „Buddlmuada“ wie-
der fleißig unterwegs und be-
suchte zahlreiche Häuser in der 
Gemeinde. Vielen Dank für die 
herzliche Aufnahme und die groß-
zügige Unterstützung!

Anfang Februar waren wir beim 
„Tag der Landjugend“ in Hart-

berg vertreten. Gemeinsam ver-
brachten wir einen lustigen und 
abwechslungsreichen Tag und 
konnten viele schöne Momente 
miteinander teilen.

Am 14. Februar zeigten wir unse-
ren sportlichen Einsatz beim Orts-
skitag. Mit gleich zwei Gruppen 
gingen wir an den Start und be-
wiesen Teamgeist sowie sportli-
chen Ehrgeiz.

„Tag der Landjugend“ in Hartberg
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Ende Februar folgte unser gemein-
samer Skiausflug nach Schlad-
ming. Trotz des Wetters genossen 
wir einen unvergesslichen Tag auf 
der Piste, der den Zusammenhalt 
in unserer Gruppe weiter stärkte.

Mit großer Vorfreude blicken wir 
nun auf das kommende Landju-
gendjahr. 

Auf Euer Kommen freut sich die Landjugend Strallegg!

ZV
R:

 2
91

35
47

93

ZVR: 291354793
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Elternverein Strallegg

Heuer fand zum ersten Mal un-
ser traditionelles Kindermasken-
fest im Turnsaal der Mittelschule 
statt.

Kinderschminken, Glitzertattoos, 
lustige Luftballonfiguren, die 
Tombola mit tollen Preisen, das 
Schätzspiel und die Zuckerwatte-
maschine waren die Highlights 
eines kurzweiligen Nachmittags.

Große Freude bereitete heuer die 
große Turnmatte, wo sich die Kin-
der so richtig austoben konnten.
Unsere DJs und Animateure sorg-
ten mit toller Musik für Tanz, Spaß 
und gesellige Stimmung. Natürlich 
durfte auch Speis und Trank nicht 
fehlen.

Wir bedanken uns bei allen  
Besuchern, die mitfeierten und bei 
allen fleißigen Händen, die uns mit 
süßen Köstlichkeiten belieferten.

Mit diesen Einnahmen können wir 
unsere Schülerinnen und Schüler 
bei diversen Aktivitäten unterstüt-
zen.
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Theatergruppe Strallegg
Ein Winter voller Aktivitäten

Auch in den vergangenen Win-
termonaten war im Vereinsleben 
wieder einiges los. 

Eine besonders liebgewonnene 
Tradition ist der Besuch von Ni-
kolaus und Krampus bei unseren 
Theaterkids. Für die Kinder ist die-
ser Moment jedes Mal ein beson-
deres Erlebnis und sorgt für eine 
stimmungsvolle Adventzeit. 

Doch nicht nur im Probenraum, 
sondern auch im Schnee zeig-

te sich die Gruppe aktiv. Trotz 
– oder vielleicht gerade wegen – 
des „schneebedeckten“ Winters 

war der Verein bei verschiede-
nen Wintersportveranstaltungen 
in Strallegg vertreten. So stell-
ten wir beim Ortsschitag sowie 
beim Anton-Heschl-Gedenktur-

nier unsere sportliche Seite unter 
Beweis. Mit viel Einsatz, Team-
geist und guter Stimmung konn-
ten dabei auch einige beachtli-
che Ergebnisse erzielt werden. 

Ein weiterer wichtiger Termin im 
Vereinsjahr war die Jahreshaupt-
versammlung, die am 7. März 
2026 in der Eishütte Strallegg 
stattfand. 

Der Abend begann mit einem 
kleinen internen Stockturnier, bei 
dem der sportliche Ehrgeiz eben-
so wenig fehlte wie der Spaß am 
gemeinsamen Wettbewerb. An-
schließend folgte der offizielle Teil 
der Versammlung. Für das leibli-
che Wohl sorgte die Firma Gleich-
weit OG, die uns kulinarisch bes-
tens verwöhnte und so zu einem 
gemütlichen Ausklang des Abends 
beitrug.

Mit vielen schönen gemeinsamen 
Momenten blicken wir auf die 
vergangenen Monate zurück und 
freuen uns auf die kommenden 
Aktivitäten im Vereinsjahr.

Obmann Matthias Böhm



März 202642

VEREINSLEBEN

Volkstanz- und 
Schuhplattlergruppe Strallegg

Auftritt beim Bauernbundball in 
Vorau
Am 3. Jänner durften wir beim 
Bauernbundball der Landjugend 
Vorau vor einem großartigen Pu-
blikum auftreten. Bei bester Stim-
mung präsentierten wir unseren 
Showplattler mit viel Schwung und 
Freude und trugen so zu einem ge-
lungenen Abend bei.

Schuhplattlerball 2026
Am 17. Jänner war es endlich 
wieder so weit: Unser traditio-
neller Schuhplattlerball fand wie 
jedes Jahr im Gasthof Mosbacher 
statt. Für großartige Musik und 
beste Stimmung sorgten die „Ha-
fendorfer“, die viele Gäste auf 
die Tanzfläche lockten. Als Gast-
gruppe durften wir die Wechsel-
plattler aus St. Corona begrüßen, 
die ebenfalls für hervorragende 
Unterhaltung sorgten. Natürlich 
gaben auch wir unser Bestes und 

Skiausflug zum Hauser Kaibling
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brachten sowohl einen Volkstanz 
als auch einen traditionellen Platt-
ler auf die Bühne. 

Besonders stolz sind wir auf un-
sere jungen Plattlerinnen und 
Plattler, die das Publikum eben-
falls begeisterten. Ein besonderes 
Highlight war auch heuer wieder 
unsere Mitternachtseinlage. Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde 
getanzt, gelacht und gefeiert.

„Ab auf die Pistn!“
Am 31. Jänner ging es für uns auf 
unseren alljährlichen Skiausflug 
zum Hauser Kaibling. Bei herr-
lichem Wetter und jeder Menge 
Spaß verbrachten wir einen lusti-
gen und unvergesslichen Tag auf 
den Pisten.

Am 14. Februar waren wir beim 
traditionellen Ortsskitag vertreten 
und zeigten vollen Einsatz. Mit viel 
Gaudi und Einsatz konnten wir uns 
auch einige Stockerlplätze sichern. 
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Ortsbäuerinnen Strallegg
Mitte Jänner wurde das neue 
Strallegger Bäuerinnen-Team of-
fiziell gewählt. Die Wahl fand 
im Beisein von Bezirks- und 
Landesbäuerin Ursula Reiter, 
Kammerobmann Josef Wum-
bauer sowie Kammersekretär 
Dipl.-Ing. Johann Rath statt. 
 
Das neu gewählte Team freut sich 
darauf, in den kommenden fünf 
Jahren das Dorfleben aktiv mit-
zugestalten und zahlreiche Ver-
anstaltungen sowie gemeinsame 
Aktivitäten für die Bäuerinnen und 
die Bevölkerung zu organisieren. 
 
Das neue Bäuerinnen-Team: 
Angela Narnhofer, Elisabeth 
Kandlbauer, Ingrid Kerschenbau-
er, Christine Baumegger, Daniela 
Pötz, Martina Reitbauer, Bettina 
Haubenwaller, Verena Reindl, Ce-
lina Hainzl und Bettina Sallegger. 
 
Nach beeindruckenden 15 Jahren 
im Bäuerinnen-Team legten San-
dra Auer und Silvia Milchrahm 
ihre ehrenamtlichen Funktionen 
zurück. Das Team bedankt sich 
herzlich für ihren langjährigen Ein-
satz, die gute Zusammenarbeit 

sowie für viele schöne gemeinsa-
me Erinnerungen. Für die Zukunft 
wünschen wir ihnen alles Gute, 
viel Zeit für ihre Familien und 
Höfe und freuen uns, sie weiter-
hin als engagierte Wegbegleite-
rinnen an unserer Seite zu wissen. 
 
Bäuerinnenfrühstück: Wenn 
Hormone den Takt vorgeben 
Anfang Februar fand im Gasthof 
Mosbacher das diesjährige Bäue-
rinnen-Frühstück statt. Zahlreiche 
Damen aus der Gemeinde folg-
ten der Einladung und verbrach-
ten gemeinsam einen informati-
ven und gemütlichen Vormittag. 
 
Unter dem Motto „Frauenge-
sundheit – alles eine Frage der 
Hormone“ erklärte Referentin 
Frau Pucher-Lanz anschaulich, 
wie das Zusammenspiel der Hor-
mone unser Wohlbefinden und 
unsere Leistungsfähigkeit beein-
flusst. Themen wie Schlafquali-
tät, Stressbewältigung und all-
gemeine Gesundheitsvorsorge 
standen dabei im Mittelpunkt. Die 
Teilnehmerinnen erhielten viele 
wertvolle Impulse für ihren All-
tag und ihre eigene Gesundheit. 

Dank und Glückwünsche 
Die Strallegger Bäuerinnen möch-
ten sich außerdem herzlich bei dem 
ausscheidenden Bauernbund- 
Obmann Karl-Heinz Kern für sei-
nen langjährigen Einsatz und die 
stets gute Zusammenarbeit be-
danken. Für die Zukunft wünschen 
wir ihm viel Glück, Gesundheit 
und alles Gute für Haus und Hof. 
 
Gleichzeitig gratulieren wir dem 
neu gewählten Obmann Johann 
Haubenwaller sehr herzlich und 
wünschen ihm für seine neue Auf-
gabe viel Erfolg, Ausdauer und al-
les Gute. Wir freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit. 
 
Vorschau 
Am 12. April 2026 geht es mit 
dem Bus nach Wien zum Musical 
„Pretty Woman“, wo wir uns von 
der bekannten Liebesgeschich-
te verzaubern lassen werden. 
 
Save the Date: Der nächs-
te Bäuerinnenausflug findet 
am 10. Oktober 2026 statt. 

Bis zum nächsten Mal – 
Euer Strallegger Bäuerinnenteam

v. li. n. re.: Elisabeth Kandlbauer, Christine Baumegger, Daniela Pötz, Celina Hainzl, Angela Narnhofer, Bettina Hauben-
waller, Verena Reindl, Martina Reitbauer, Ingrid Kerschenbauer und Bettina Sallegger



März 202645

VEREINSLEBEN

Bauernbund Strallegg

Am 22. Februar 2026 fand im 
Gasthof Mosbacher der Orts-
bauerntag statt. Zahlreiche Mit-
glieder folgten der Einladung und 
nutzten die Gelegenheit, gemein-
sam auf die vergangenen Jahre 
zurückzublicken.

Als Ehrengäste konnten LAbg. 
Bgmin Sylvia Karelly, Kammer-
obmann Sepp Wumbauer sowie 
Bgmin Anita Feiner begrüßt wer-
den.

Nach der Begrüßung durch den 
Obmann standen die Berichte 
über die Aktivitäten der vergange-
nen Jahre auf der Tagesordnung. 
Im Rahmen der Versammlung 
wurden auch die Neuwahlen des 
Vorstandes durchgeführt sowie 
langjährige Mitglieder geehrt.

Karl-Heinz Kern legte sein Amt als 
Obmann zurück. Für seine lang-
jährigen Verdienste wurde ihm 
die Urkunde „Dank und Anerken-
nung“ verliehen.

Zum neuen Obmann wurde Jo-
hann Haubenwaller gewählt. Er 
und sein Team wurden von den 

anwesenden Mitgliedern einstim-
mig bestätigt. Im Rahmen des 
Ortsbauerntages wurden auch 
zahlreiche Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue geehrt.

60 Jahre Mitgliedschaft: Karl 
Marktfelder, Karl Feiner, Anton Kö-
berl

50 Jahre Mitgliedschaft: Gund-
hilde Arbesleitner, Johann Auer, 
Johann Ebenbauer, Ernestine Hau-
benwaller, Ferdinand Kroisleitner, 
Peter Raithofer, Franz 
Doppelhofer, Peter 
Doppelhofer, Margare-
ta Grill, Johann Mosba-
cher

40 Jahre Mitglied-
schaft: Alfred Gruber, 
Anton Reindl, Gertrude 
Reitbauer, Johann Stein-
wender, Josef Gschiel, 
Johann Haubenwaller, 
Rupert Schickbichler, 
Karl Schaberreiter, Alois 
Tösch

25 Jahre Mitglied-
schaft: Margarete  

Doppelhofer, Peter Kerschen- 
bauer, Anna Reisenegger.

Zudem wurde Franz Kerschen-
bauer nachträglich zu seinem 
80. Geburtstag gratuliert. Leider 
konnten nicht alle Jubilare persön-
lich anwesend sein.

Der Ortsbauerntag klang in ge-
selliger Runde aus und bot den 
Anwesenden Gelegenheit zum 
Austausch und zu persönlichen 
Gesprächen.

DAS NEUE TEAM
•	 Obmann:  Johann Haubenwaller

•	 Obmann-Stellvertreter: Martin Haubenwaller,  
Peter Reindl und Andreas Kandlbauer

•	 Kassier: Florian Kroisleitner

•	 Schriftführer: Josef Doppelhofer

•	 Vertreter der Jugend: Franz Haubenwaller

•	 Vertreter der Altbauern: Franz Gaugl

•	 Vertreterin der Frauen: Angela Narnhofer
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Seniorenbund Strallegg

Der Seniorenbund Strallegg hatte 
im Jahr 2025 einen ganz besonde-
ren Grund zu feiern, nämlich sein 
60-jähriges Bestehen. 

Am 7. Dezember 2025 wurde 
neben der Ortsgruppenhauptver-
sammlung auch die Jubiläumsfeier 
zu diesem denkwürdigen Anlass 
abgehalten. Obmann Franz Mos-
bacher konnte zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. Landesobmann 
Ernest Schwindsackl, Bezirksob-
mann Anton Paierl, Landtagsabge-
ordnete Silvia Karelly und Bürger-
meisterin Anita Feiner brachten 
ihre Glückwünsche zum Ausdruck. 
Obmann Franz Mosbacher gab 
einen Rückblick auf die Vereinsge-

schichte von 1965 bis 2025. Der-
zeit zählt der Seniorenbund 240 
Mitglieder. 

Für die festliche Umrahmung der 
Feier sorgten eine Abordnung 
des Männergesangsvereins „Mai-
enzeit“ aus Neuberg a. d. Mürz, 

die auch die Heilige Messe in der 
Pfarrkirche musikalisch umrahmt 
hatte, sowie die Bläserinnengrup-
pe „Young Four“ aus Strallegg so-
wie die Mundartdichterin Elfrie-
de Groß. Die Anwesenden waren 
begeistert von den Darbietungen 
und spendeten viel Applaus.

Seniorenball
Der Seniorenball am 6. Jänner 
2026 war auch heuer wieder sehr 
gut besucht. Zahlreiche Gäste aus 
Strallegg und vor allem auch aus 
auswärtigen Vereinen folgten der 
Einladung und besuchten den be-
liebten Ball. Es kamen Besucher 
aus 16 Vereinen innerhalb und 
außerhalb des Bezirkes. 

Für einen stets gefüllten Tanz-
boden und gute Unterhaltung 
sorgte das „Schwarzkogel Trio“. 
Sein Glück konnte man versuchen 
mit Losen für den reichhaltigen 
Glückshafen.

Seniorenball im GH Mosbacher
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Road Crew Strallegg
Die „Ermi-Oma“ begeistert das Publikum

Ein Kabarettabend der Extraklas-
se ging kürzlich in der Mehrzweck-
halle Strallegg über die Bühne: 
Markus Hirtler schlüpfte in seine 
Paraderolle als „Ermi-Oma“ und 
sorgte vor restlos ausverkauftem 
Haus für Begeisterung. Der ver-
anstaltende „Freizeitverein ROAD 
CREW Strallegg“ durfte sich über 
einen vollen Saal und ein rund-
um gelungenes Event freuen. 
 
Mit seinem aktuellen Programm 
„Heimsuchung“ überzeugte der 
Kabarettist einmal mehr durch 
seine Vielseitigkeit, seinen feinsin-
nigen Humor und sein großes Ein-
fühlungsvermögen. Auf unterhalt-
same, aber zugleich berührende 
Weise griff er Themen wie Pflege-
qualität und die Lebenswürde von 
Heimbewohnerinnen und -be-
wohnern auf. Dabei gelang es ihm, 
ernste Inhalte pointiert und den-
noch respektvoll zu vermitteln – 

sodass Lachen und Nachdenklich-
keit oft dicht beieinanderlagen. 
 
Das Publikum dankte es ihm 
mit großem Applaus und 
bester Stimmung im Saal. 
 
Ein besonderer Dank gilt den 
Sponsoren, Schulwart Franz  

Rosenberger, der Gemeinde  
Strallegg, der Firma PRO-Sound 
sowie allen helfenden Händen, 
die zum reibungslosen Ablauf und 
zum großen Erfolg dieser Veran-
staltung beigetragen haben.
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Skiunion Strallegg
Wintersaison 2025/26 erfolgreich abgeschlossen
Starke Wintersaison mit vielen Erfolgen für unseren Skinachwuchs

Eine intensive Saison für unseren 
Verein
Mit dem Ende des Winters geht auch 
eine ereignisreiche und intensive Ski-
saison 2025/26 zu Ende. Für unseren 
Verein war es eine herausfordernde, 
aber gleichzeitig sehr erfolgreiche 
Saison mit vielen schönen Momen-
ten und großartigen Erfolgen unserer 
Kinder und Jugendlichen.

Viele Aufgaben und Veranstaltungen
Die Saison war vor allem deshalb he-
rausfordernd, weil neben den zahl-
reichen Schneetrainings und vielen 
Renneinsätzen unserer Skiläufer auch 
mehrere Veranstaltungen organi-
siert und durchgeführt wurden. Dazu 
zählten unter anderem das Bezirks- 
cuprennen, der traditionelle Orts-
skitag, der Dreikönigslauf sowie das 
Zwergerlrennen für unsere jüngsten 
Skibegeisterten. 

Die Durchführung dieser Veranstal-
tungen erfordert jedes Jahr viel En-
gagement und Einsatz von Trainern, 
Funktionären, Eltern und vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfern.

Perfekte Bedingungen auf der Piste
Besonders erfreulich waren in dieser 
Saison die ausgezeichneten Schnee- 
und Pistenverhältnisse. Diese boten 
optimale Trainings- und Rennbe-
dingungen und trugen wesentlich 
zu einer erfolgreichen Saison bei. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Lechner. 

Dank an alle Unterstützer
Unsere Erfolge sind nur durch den 
großen Einsatz vieler Menschen mög-
lich. Ein besonderer Dank gilt unseren 
Trainerinnen und Trainern, den enga-
gierten Eltern, den vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern sowie allen 
Unterstützern unseres Vereins.

Starke Leistungen und beeindru-
ckende Erfolge unserer Kinder
Sehr stolz sind wir auf die zahlrei-
chen tollen Ergebnisse unserer Nach-
wuchsrennläuferinnen und -renn-
läufer. Unsere Kinder konnten nicht 
nur auf Vereinsebene viele schöne 

Erfolge feiern, sondern auch bei Be-
werben auf Bezirksebene starke Plat-
zierungen erreichen.

Besonders erfreulich ist, dass auch 
auf Landesebene in den Klassen K8 
bis K12 großartige Leistungen erzielt 
wurden.

Wir freuen uns sehr, dass auch in 
diesem Jahr wieder einige unserer 
Jugendläuferinnen und Jugendläufer 
aktiv dabei waren. Sie nehmen nicht 
nur an den Rennen des Bezirkscups 
teil, sondern sind auch wichtige Vor-
bilder für unsere jüngsten Mitglieder. 
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Mit ihrem Engagement unterstützen 
sie den Verein tatkräftig – sowohl bei 
den Trainings als auch bei den Ver-
anstaltungen und Wettkämpfen. Ein 
großes Dankeschön an unsere Ju-
gendlichen für ihre Erfolge, ihren Ein-
satz und ihre Begeisterung.

Spannender Bezirkscup-Slalom in 
Strallegg
Am 31. Jänner 2026 fand der Stralleg-
ger Bezirkscup-Slalom unter besten 
Bedingungen statt. Insgesamt 112 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
dem gesamten Bezirk kämpften um 
die Plätze. 

Bei den Kinderklassen erzielte Leon 
Breitegger von der Skiunion Strallegg 
die Tagesbestzeit. In den allgemeinen 
Klassen überzeugten Lukas Mantsch 
(SC Friedberg/Pinggau) und Anika 
Thurner (Union Birkfeld) mit den 
schnellsten Zeiten bei Herren bzw. 
Damen. 

Strallegger Ortsskitag am 14. Febru-
ar 2026
Beim Ortsskitag 2026 beim Alm-
blick-Skilift herrschte wieder bes-
te Stimmung. Die Veranstaltung 
mit Einzel- und Mannschaftswer-
tung sowie anschließendem ge-
selligen Beisammensein war wie-

der ein großer Erfolg. Insgesamt 
waren 168 Starterinnen und Star-
ter am Start. Auch der Feitlclub  
Pacher sowie Sportlerinnen und 
Sportler der Special Olympics betei-
ligten sich am Rennen und trugen zur 
besonderen Atmosphäre des Tages 
bei.

Die Tagesschnellsten in der Einzel-
wertung waren Mario Posch und Angi 
Runge. Bei der Mannschaftswertung, 

an der 32 Teams teilnahmen, setzte 
sich die Gruppe „Hiasi & die Böhm´s“ 
(Paul Böhm, Martin Böhm, Eva Böhm, 
Hanna Böhm und Mathias Kern) 
durch. Den zweiten Platz belegte die 
Mannschaft „Gemeinde“, gefolgt von 
den „Dirtriders Strallegg“ auf Rang 
drei.

Der Strallegger Ortsskitag war wieder 
eine großartige Veranstaltung mit tol-
len Leistungen aller und ein gemüt-
liches Miteinander. Alle Ergebnisse 
sind unter www.skizeit.at abrufbar.

Abschlussrennen Bezirkscup Raiffei-
sen-Liebmarkt Sport 2000-Autohaus 
Felber-Fischer Jogllandcup

Das letzte von 7 Cuprennen, ein Rie-
sentorlauf, fand am 7. März 2026 in 
St. Kathrein a.H., durchgeführt von 
der Union Birkfeld, statt. Herrliches 
Abschlussrennen bei Traumwetter 
und trotzdem noch Top-Bedingun-
gen. Auch hier gab es wieder viele 
Siege und Stockerlplätze für die Ski-
union Strallegg. In den allgemeinen 
Klassen waren beim Abschlussrennen 
auch viele ehrgeizige Väter der Kin-
der am Start und stellten ihr Können 
unter Beweis.

Starke Bilanz der Skiunion Strallegg 
beim Jogllandcup Gesamtcup
In der Gesamtwertung erreichte 
der Verein mit 10.978 Punkten und 
durchschnittlich 21 Starterinnen und 
Startern pro Rennen den hervor-
ragenden 2. Platz, nur knapp hinter 
dem USV St. Jakob im Walde. Auch in 
der Einzel-Gesamtwertung konnten 
unsere Skiläuferinnen und Skiläufer 
viele Spitzenplätze erreichen.

1. Plätze:
Moritz Doppelreiter, Lisa Breitegger, 
Hanna Grünbichler und Julian Grün-
bichler

2. Plätze:
Max Doppelhofer, Alexander Doppel-
hofer, Marie Grill, Leon Breitegger, Ja-
kob Doppelreiter, Lara Kerschenbau-
er, Viki Taus und Florian Rinner

3. Plätze:
Laurena Breitegger, Anna Kerschen-
bauer und Angi Runge

Top-Ten-Platzierungen:
Stefan und Julia Kerschenbauer, Leo-
nie Muhr, Lieselotte und Ferdi Kreimer, 
Philipp Taus, Lukas Rinner, Maximilian 
Jagerhofer, Maximilian Runge. Alle Er-
gebnisse sind unter www.skizeit.at 
abrufbar.

Die Skiunion Strallegg gratuliert allen 
Läuferinnen und Läufern zu diesen 
großartigen Leistungen.
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Tolle Zusammenarbeit zwischen  
Verein und Schule
Die Skiunion Strallegg unterstützt seit 
vielen Jahren engagiert die Volks-
schule und Mittelschule Strallegg bei 
der Durchführung der Schulskirennen 
sowie bei der Teilnahme an verschie-
denen Schulskiveranstaltungen. Die-
se enge Kooperation trägt wesentlich 
dazu bei, den Wintersport in der Re-
gion zu fördern und Kinder frühzeitig 
für das Skifahren zu begeistern. Be-
sonders erfreulich waren in dieser 
Saison die Erfolge der Vereinskinder 
der Volksschule Strallegg bei den Be-
zirksschulmeisterschaften auf der 
Teichalm sowie bei den Steirischen 
Schulskimeisterschaften in Obdach.

Beim Bezirksschulrennen auf der  
Teichalm erreichte die Volksschule 
Strallegg mit insgesamt acht teilneh-
menden Kindern den hervorragen-
den 1. Platz in der Mannschaftswer-
tung. Damit setzte sich das Team vor 

der Volksschule Anger und der Volks-
schule Fischbach durch. Auch beim 
steiermarkweiten Volksschulrennen 
in Obdach zeigte der Nachwuchs 
aus Strallegg groß auf. Das Team der 
Volksschule Strallegg mit Alexander 
Doppelhofer, Julian Grünbichler, Kri-
stina Ebenbauer und Stefan Kerschen-
bauer erreichte den ausgezeichneten 
3. Platz. Nur knapp vor ihnen lagen 
die Volksschule Krakauebene und die 
Volksschule Breitenau.

Steirische Kinderrennen in der Gaal 
und auf der Reiteralm
Starke Einzelresultate
Besonders starke Leistungen zeigten 
Alexander Doppelhofer und Julian 

Grünbichler:
•	 Alexander Doppelhofer er-
reichte in den Slaloms jeweils den 2. 
Platz, im Riesentorlauf einen 3. und 5. 
Platz sowie bei den Crossbewerben in 
der Gaal einen 4. und auf der Reiter-
alm den hervorragenden 2. Rang. 

•	 Julian Grünbichler sicherte 
sich in seiner Kinderklasse in den Sla-
loms Platz 2 und Platz 7, im Riesen-

torlauf wurde er vierter und bei den 
Crossbewerben erreichte er einen 2. 

und 3. Platz. 
Auch Marie Grill überzeugte mit be-
merkenswerter Konstanz und klas-
sierte sich bei allen drei Rennen auf 
der Reiteralm unter den besten Sechs 
ihrer Klasse. Weitere Top-Ten-Ergeb-
nisse gingen an Anna und Lara Ker-
schenbauer, Lieselotte Kreimer sowie 
Moritz Doppelreiter, die ebenfalls mit 
starken Fahrten aufzeigten.

Erfolgreiche Bilanz auch in der Ge-
samtwertung des Steirischen RAIFF-
EISEN Kindercups 2026
Alexander Doppelhofer und Julian 
Grünbichler belegten jeweils den aus-
gezeichneten 2. Gesamtrang. Moritz 
Doppelreiter und Lieselotte Kreimer 
erreichten die starken Gesamtplätze 
8 und 7.

Wir blicken auf eine erfolgreiche Sai-
son zurück und freuen uns bereits auf 
viele weitere sportliche Höhepunkte 
in der kommenden Wintersaison.
Danke! 
Obmann, Gerald Taus
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ESV - Strallegg
Eis-Kids-Cup Strallegg

Eis, Bewegung und strahlende 
Kinderaugen – Ein erfolgreiches 
Kinderturnier mit abwechslungs-
reichen Stationen.

Am Sonntag, dem 4. Jänner, ver-
wandelte sich die Eisanlage in 
Strallegg in einen Veranstaltungs-
ort voller Freude und sportlichen 
Ehrgeizes.

Einige Kinder der Volksschule und 
Mittelschule nahmen gemeinsam 
mit jeweils einem Erwachsenen 
am Eis-Kids-Cup teil, das mit viel 
Engagement und Kreativität vom 

ESV Strallegg organisiert wurde. 
Ziel dieser Veranstaltung war es, 
den Kindern, aber auch den Er-
wachsenen auf spielerische Weise 
den Spaß am Eis- und Stocksport 
näherzubringen. 

An vier abwechslungsreichen Sta-
tionen konnten die Kinder und Er-
wachsenen ihr Können unter Be-
weis stellen. Sei es beim 
Pandabär-Zieltreffen, beim 
Cornhole-Spiel auf dem 
Eis, beim Spangerlschießen 
oder beim Zielschießen 
mit dem Eishockeyschläger 
– bei jeder Station konn-
ten Punkte gesammelt 
werden. Begleitet wurden 
die Stationen von jeweils 

einem Mitglied des Eisschützen-
vereins. 

Im Vordergrund des Turniers stand 
die Bekanntschaft mit dem Eis- 
und Stocksport und die Freude an 
der Bewegung. Dennoch waren 
Ehrgeiz und Willenskraft deutlich 
zu spüren – vor allem bei den Kin-
dern. 

Zum Abschluss des Turniers erhielt 
jedes Kind eine Urkunde und die 
Sieger einen Pokal als Erinnerung 
an einen besonderen Tag auf dem 
Eis. Als Überraschung gab es auch 
noch Süßigkeiten für jedes Kind. 

Der ESV Strallegg bedankt sich 
herzlich für die gelungene Veran-
staltung und die große Begeiste-
rung beim ersten Kids-Cup. Gleich-
zeitig freut sich der Verein über 
jeden Nachwuchssportler.
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Der Winter ist für das Inklusionsteam Joglland immer sehr ereignisreich.
Inklusionsteam Joglland

Der Winter 2025/26 war für das 
Inklusionsteam Joglland beson-
ders ereignisreich. Zahlreiche 
Bewerbe, starke Leistungen und 
viel Teamgeist prägten die Saison. 
 
Den Auftakt machte am 16. De-
zember ein Schneeschuhbe-
werb von Special Olympics Bur-
genland auf der Jogllandloipe 
in St. Jakob im Walde, an dem 
acht Sportlerinnen und Sport-
ler des Teams teilnahmen. 
 
Auch der Jänner brachte meh-
rere Wettkämpfe: Beim Lang-
laufbewerb in Trofaiach auf der 
Krumpenloipe war das Team 
vertreten, und am 30. Jänner 
fand das erste Rennen des Spe-
cial Olympics Schicups in Turnau 
statt. Das zweite Schicup-Ren-
nen wurde am 7. Februar bei den  
Almblickliften in Strallegg ausge-
tragen, wo 39 Starterinnen und 
Starter an den Start gingen. Ein 
großer Dank gilt hier dem Inklusi-
onsteam Joglland, dem Schiverein 
Strallegg und den Almblick Liften 
für die gelungene Organisation. 
 
Am 14. Februar standen gleich 

zwei Bewerbe auf dem Programm: 
Einige Athletinnen und Athleten 
nahmen am Volkslanglauf in St. 
Jakob im Walde teil, während die 
Skifahrerinnen und Skifahrer beim 
Ortsskitag in Strallegg mit zwei 
Teams vertreten waren.
 
Der 21. Februar brachte einen 
weiteren Langlaufbewerb auf der 
Jogllandloipe über 100 Meter und 
2 Kilometer im Rahmen der inklu-
siven Vereinsmeisterschaften des 
Langlaufvereins St. Jakob im Walde. 
Erstmals organisierte das Inklu-
sionsteam heuer selbst einen 
Schneeschuhbewerb: Am 28. Feb-
ruar stellten 19 Sportlerinnen und 
Sportler ihr Können über 25, 50 
und 100 Meter unter Beweis. Zu-
sätzlich gab es eine Unified-Staffel 
über 4 × 50 Meter, bei der die Firm-
linge Fabian Haubenwaller, Lena 
Filzmoser und Laura Banu sowie 
Cornelia Filzmoser aus Strallegg 
unterstützten. Sport zeigt dabei 
einmal mehr, wie einfach Inklusion 
und Miteinander gelingen können. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch 
dem Fotografen Franz Kern, der 
viele dieser Momente festhält. 

Am 5. März nahm das Team mit 
sechs Sportlerinnen und Sport-
lern sowie drei Trainerinnen und 
Trainern am dritten Schicup-Ren-
nen in Annaberg teil. Das Finale 
des Schicups findet am 14. März 
im Lachtal statt. Schon jetzt kann 
das Team auf eine sehr erfolgrei-
che Wintersaison mit zahlreichen 
Top-Platzierungen im Ski-, Schnee-
schuh- und Langlauf zurückblicken. 
 
Ein Dank gilt außerdem den Alm-
blick-Skiliften, dem Gasthof Alm-
blick, dem Team der Jogllandloipe 
sowie dem Gasthof Orthofer, die 
das Inklusionsteam während der 
gesamten Saison unterstützen. 
 
Neben dem Sport ist auch die Zu-
sammenarbeit mit Schulen ein 
wichtiges Anliegen. Bereits zwei-
mal besuchte das Team heuer 
die vierten Klassen der Volks-
schule Birkfeld, um in jeweils 
zwei Stunden Einblicke in ihre 
sportlichen Aktivitäten zu geben 
– mit Information, Bewegung, 
Spaß und gemeinsamem Erleben. 
 
Doch die nächste Herausforde-
rung steht bereits bevor: Von 25. 
bis 30. Juni 2026 finden in Wien 
die Nationalen Special Olym-
pics Sommerspiele statt. Das In-
klusionsteam Joglland wird dort 
mit 19 Sportlerinnen und Sport-
lern sowie 12 Trainerinnen und 
Trainern vertreten sein. Bis da-
hin wird fleißig Rad gefahren, 
geschwommen und gelaufen. 
 
Die Vorfreude im Team ist bereits 
jetzt riesengroß.
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Zwischen Atemzug und Applaus: 
David Zottler

WAS UNS BEWEGT: Teil 2 führt uns 
diesmal ins Joglland. Der 21-jährige 
David Zottler trainiert, arbeitet, lacht 
viel – und hat Trisomie 21. Doch wer 
bei ihm zuerst an ein Chromosom 
denkt, hat das Wesentliche noch nicht 
gesehen. Denn Davids Geschichte ist 
keine Geschichte über Einschränkun-
gen, sondern eine über Bewegung, 
Vertrauen und darüber, was möglich 
wird, wenn jemand an dich glaubt, 
lange bevor du selbst es kannst. 
 
„Wir haben nie geschaut, was im Weg 
steht“, sagt seine Mutter Birgit. „Wir 
haben immer geschaut, was ihn wei-
terbringt.“ Dieser Satz zieht sich wie 
ein roter Faden durch Davids Leben. 
 
Schon früh war klar: David ist ein Be-
wegungsmensch. Sport war für ihn 
nie Therapie, sondern Ausdruck – ein 
Ort, an dem er ganz bei sich sein kann. 
Mit acht Jahren begann er regel-
mäßig zu trainieren, heute ist Bewe-
gung fixer Bestandteil seines Alltags. 
Schwimmen, Skifahren, Langlaufen 
– David probiert aus, wächst hinein 
und bleibt dran. Schritt für Schritt, 
mit einer Ausdauer, die beeindruckt. 
Birgit erinnert sich an die Anfänge: 
„Am Anfang weißt du nicht, was auf 

dich zukommt. Aber wenn du dei-
nem Kind Möglichkeiten gibst, ent-
wickelt es sich – vielleicht in klei-
neren Schritten, aber immer nach 
vorne.“ Diese Schritte wurden nie 
verglichen. Jeder Fortschritt zählte. 
 
Trisomie 21 ist sichtbar, doch für 
seine Familie war sie nie ein Grund, 
David anders zu behandeln oder 
kleiner zu denken. Entscheidend sei, 
ohne Vorurteile auf Menschen zu-
zugehen. Beim gemeinsamen Sport 
rückt die Beeinträchtigung in den 
Hintergrund – dann zählt das Mit-
einander. Genau so ist David auf-
gewachsen: nicht als Ausnahme, 
sondern als Teil der Gemeinschaft. 
 
Wenn David schwimmt, ist er ganz bei 
sich. Dann zählt nur der nächste Zug, 
der nächste Atemzug, das Anschlagen 
am Beckenrand. Danach dieses Lä-
cheln: stolz, ehrlich, unverstellt. „Ich 
bin glücklich, so wie ich bin“, sagt er. 
 
Im Sport findet David mehr als Be-
wegung. Er lernt, sich zu fokussie-
ren, mit Niederlagen umzugehen 
und Erfolge auszuhalten. „Im Sport 
steckt so viel fürs Leben“, sagt Bir-
git. „Konzentriert sein, dranbleiben, 
auf den eigenen Körper hören.“ 
 
Besonders bei Bewerben von Special 
Olympics blüht David auf. Große Ver-
anstaltungen bedeuten für ihn nicht 
nur Wettkampf, sondern Begegnung 
und Gemeinschaft. „Das ist wie ein 
großes Fest“, sagt seine Mutter. „Und 
David ist mittendrin.“ Wenn viele 
Menschen zuschauen und klatschen, 
wächst er über sich hinaus. „Ich 
mag große Wettkämpfe“, sagt David. 
 
Auch beruflich geht David seinen 
Weg. In der Nachbargemeinde Birk-
feld absolviert er eine Teilqualifi-

zierungslehre als Mechaniker und 
arbeitet 20 Stunden pro Woche in 
einem Betrieb. Die Werkstatt ist für 
ihn ein Ort, an dem er mitarbeitet 
wie die anderen auch – Aufgaben 
übernehmen, dazulernen, Teil eines 
Teams sein. Dass dieser Schritt mög-
lich wurde, ist Ergebnis von Zutrauen. 
Für David bedeutet die Arbeit Selbst-
ständigkeit und Teilhabe am Alltag. 
 
Sein Umfeld begleitet ihn mit einer 
klaren Haltung: „Wir haben ihn im-
mer dort abgeholt, wo er steht“, 
sagt Birgit. „Und dann geschaut, 
was der nächste Schritt sein kann.“ 
 
Der Blick geht nach vorne. David 
freut sich auf die Nationalen Som-
merspiele im Juni 2026 in Wien 
– auf das Wasser, die Atmosphäre 
und die Menschen am Beckenrand. 
 
Sein großes Ziel? Einmal bei Weltspie-
len dabei zu sein. Am liebsten im Win-
ter, beim Skifahren. „Ich will richtig 
Profi werden“, sagt David – und meint 
damit Hingabe: arbeiten, trainieren, 
besser werden. In seinem Tempo. 
 
„Ich arbeite weiter“, sagt er. 
„Ich gebe nicht auf.“
 
Es ist kein lauter Satz. 
Aber einer, der bleibt. 
 
Heute steht David dort, wo er sein 
will: mitten im Leben, mitten im 
Sport, mit Zielen vor Augen und 
Menschen an seiner Seite. Wenn er 
am Start steht – im Wasser oder im 
Leben – weiß er: Er gehört hierher. 
 
Text: Letizia Majstorovic
Fotos: SOÖ & Franz Kern
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FC Oberes Feistritztal

Der 31. Strallegger Maskenball 
des FC Oberes Feistritztal ist Ge-
schichte und der Gasthof Mosba-
cher in Strallegg platzte wieder 
aus allen Nähten. Hunderte junge 
und junggebliebene Gäste feier-
ten bis in die Morgenstunden. 

In der Kategorie Einzelmaske wur-
de „Furby“ von der fachkundigen 
Jury, welche aus Mitgliedern des 
Strallegger Gemeinderates be-
stand, zur Siegerin gekürt. Die bes-
te Gruppe gewann die Interpre-
tation von Bauer sucht Frau. Die 
Sieger durften sich über jeweils  
€ 500,- in Jogllandgutscheinen 
freuen.

Insgesamt wurden Jogllandguts-
cheine im Wert von € 2.300,- an 
die besten Gruppen- bwz. Einzel-
masken vergeben. Rund 50 Per-
sonen waren am Faschingsamstag 
wieder freiwillig im Einsatz, um für 
einen reibungslosen Ablauf des 
Maskenballs zu sorgen. Die Helfer 
wurden im Nachhinein als kleines 
Dankeschön zu einer gemeinsa-
men Jause in die Jausenstation 
Posch geladen, wo der Maskenball 
nochmals ausgiebig nachbespro-
chen wurde. Auch an dieser Stel-
le möchten wir uns noch einmal 
bei allen Beteiligten bedanken.  

Wir freuen uns schon wieder auf 
den nächsten Maskenball im Jahr 
2027.



März 202656

DIVERSES



März 202657

DIVERSES

Wir suchen Dich!

Bewerbungen an: karin_gleichweit@outlook.com

Oder unter: 0664/75049826 & 0664/75049824

� Kellner (20–30 Std./Woche)

Du liebst den Kontakt mit Menschen? Dann unterstütze 
unser Team im Café Puls & Sporttreff! 

 Deine Aufgaben:
 ✅ Gästebetreuung mit Herz

✅ Vorbereitungen für Catering-Events
✅ Mitarbeit bei Caterings vor Ort

� Praktikant für die Sommermonate
m/w/d

m/w/d

� Bezahlung gemäß Kollektivvertrag, 
Überzahlung je nach Erfahrung möglich.

 

� Was du mitbringst:
✔ Teamgeist & Freude an abwechslungsreicher Arbeit

✔ Offenes, freundliches Auftreten

� Die Vergütung für das Praktikum 
erfolgt nach Vereinbarung und 

orientiert sich an den jeweiligen rechtlichen 
Rahmenbedingungen

� Bewirb dich jetzt! 
Wir freuen uns auf dich!

 

Preis/ Person: € 21,00  
•  inkl. Kaffee & Säfte

Mutter tags-Frühstücks-Brunch

10. Mai 2026

Bestellen Sie unsere 
beliebten Frühstücksplatten
für Ihr Muttertagsfrühstück  

zu Hause! (auf Vorbestellung)

• für 2 Personen
• von allem etwas 
• mit Gebäck
• Törtchen

Preis: € 41,00

Strallegg 301

von 07:30 Uhr
bis 12:00 Uhr

Telefon:
0664/750 49 826 

oder 0664/
750 49 824

Bitte um 
Reservierung

Zugestellt durch die 
Österreichische Post
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Ob am Smartphone oder Computer – mit dem DIGITALEN 
GEMEINDEAMT haben Sie ab sofort die Möglichkeit, Ihre Sendungen 
direkt in der App zu erhalten. Ob Quartalsvorschreibungen, 
Kindergartenabrechnungen oder Schulbeiträge - alles gesammelt an 
einem Ort und noch dazu einfach zu bezahlen.

DAS DIGITALE
GEMEINDEAMT –
JETZT AUCH IN 
UNSERER GEMEINDE!

WWW.DIGITALES-GEMEINDEAMT.AT

DIGITALES 
GEMEINDEAMT

JETZT KOSTENLOS 
DOWNLOADEN, MIT DER 
ID AUSTRIA ANMELDEN 

UND LOSLEGEN!

JETZT BEI

IHREIHRE
SENDUNGENSENDUNGEN
JETZT AUCH DIGITAL!JETZT AUCH DIGITAL!
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Freiwillige Feuerwehr

Strallegg
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Samstag, 02. Mai 2026

beim Feuerwehrhaus in Strallegg

ab 12:00 Uhr  
         

Straßenturnier

Auf Ihr Kommen freut sich die
FF Strallegg

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

für alle Stocksportbegeisterte

Nähere Details unter www.ff-strallegg.at

ab 18:00 Uhr  
         

Musikalische Umrahmung

ab 21:00 Uhr  
         
Florianidisco

Eintritt 
frei


